
Bescheide wiederkehrende Straßenausbaubeiträge
Die jährlichen Bescheide für die wiederkehrenden Straßenausbaubeiträge für alle Ortsgemeinden und die Stadt wurden versandt. Wir 
bitten Sie, den Bescheid sorgfältig ganz durchzulesen.
Sollten sich dann noch Fragen ergeben, wählen Sie unser
Beitragstelefon: 06371/592-442
Es ist für Sie von Dienstag – Freitag von 8.30 -12 Uhr und Dienstag – Donnerstag von 14 – 16 Uhr geschaltet.
Bitte hören sie den Ansagetext ganz ab und drücken Sie die gewünschte Nummer für Ihr Anliegen.
Sie möchten lieber ins Rathaus kommen? Dies geht nur mit vorheriger telefonischer Anmeldung. Terminvergabe nur montags.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung
-Bauabteilung-

Information in 
English inside

www.ramstein-miesenbach.de

PA alle HH

Hütschenhausen
Kottweiler-
Schwanden Niedermohr

Ramstein-
Miesenbach Steinwenden

AAmtsmtsblattblatt
der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach

Jahrgang 2024 Nr. 1 - Freitag, 5. Januar 2024

Jage die Ängste fort
Und die Angst vor den Ängsten.
Für die paar Jahre
Wird wohl alles noch reichen.
Das Brot im Kasten
Und der Anzug im Schrank.

Sage nicht mein.
Es ist dir alles geliehen.
Lebe auf Zeit und sieh,
Wie wenig du brauchst.
Richte dich ein.
Und halte den Koff er bereit.

Es ist wahr, was sie sagen:
Was kommen muß, kommt.
Geh dem Leid nicht entgegen.
Und ist es da,
Sieh ihm still ins Gesicht.
Es ist vergänglich wie Glück.

Erwarte nichts.
Und hüte besorgt dein Geheimnis.
Auch der Bruder verrät,
Geht es um dich oder ihn.
Den eignen Schatten nimm
Zum Weggefährten.

Feg deine Stube wohl.
Und tausche den Gruß mit dem Nachbarn.
Flicke heiter den Zaun
Und auch die Glocke am Tor.
Die Wunde in dir halte wach
Unter dem Dach im Einstweilen.

Zerreiß deine Pläne. Sei klug
Und halte dich an Wunder.
Sie sind lang schon verzeichnet
Im grossen Plan.
Jage die Ängste fort
Und die Angst vor den Ängsten.

Mascha Kaléko (aus: Die paar leuchtenden Jahre)

RezeptRezept
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 ■ Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 - 12 Uhr am 
Wochenende
06.01./07.01.24
Dr. Maritta Urschel, Moorstraße 19, 66879 Steinwenden,
Tel. 06371-50566

 ■ Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern
Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem 
Notdienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter 
............................................................................................Tel.: 0631/ 89290929.

 ■ Ärztliche Bereitschaftspraxis (ÄBP)
Ansprechpartner im Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) ist ab 
sofort der Patientenservice unter der Telefonnummer 116117!
Bei Bedarf kommt der „Aufsuchende Ärztliche Bereitschaftsdienst“ 
(AÄBD), der benfalls über die Telefonnummer 116117 koordiniert 
wird.
WICHTIG: Im Notfall, bei Lebensgefahr, schweren Unfällen, uner-
träglichen Schmerzen der Gefahr gesundheitlicher Folgeschäden 
ist die Notfallrettung zuständig. Der Rettungsdienst kann über die 
Telefonnummer 112 angefordert werden.
Für alle anderen gesundheitlichen Probleme ist der ÄBD zuständig. 
Außerhalb der regulären Öffnungszeiten der Haus- und Facharzt-
praxen, also abends, nachts sowie an Wochenenden und Feierta-
gen, dient der ÄBD der Versorgung solcher Patienten, die während 
der Öffnungszeiten eine Haus- oder Facharztpraxis aufgesucht hät-
ten.

 ■ Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist bei dem jeweiligen Haustierarzt zu 
erfragen.

 ■ Rettungsdienst und Krankentransport des DRK
................................................................................................. Tel. 06371/19222
TelefonSeelsorge rund um die Uhr -
anonym, kompetent
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen 
und belastenden Situationen. Sie ist gebührenfrei erreichbar unter 
den bundeseinheitlichen Rufnummern:
0800/ 1110111 und 0800/ 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

 ■ Seelsorge und Lebensberatung - ein christl. 
Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. -

Terminvereinb.: 0700/ 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

 ■ Schwangeren- und Familienberatungsstelle
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl
Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371/ 2285, E-Mail: 
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 
Mo-Mi 14.00 - 16.00 Uhr, Do 14.00 - 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen 
Fragen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de

 ■ Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“
Schwangerschaftskonfliktberatung -
Schwangerensozialberatung -
Sexualpädagogik und -beratung - Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl .............................Tel. 06371/6196910
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

 ■ Diakonisches Werk der Evang. Kirche der Pfalz
Sozial- u. Lebensberatung, Schwangeren- u. Schwanger-
schaftskonfliktberatung, Kur- u, Erholungsberatung
Tel.: 06371 / 2846 Email: slb.lst@diakonie-pfalz.de
Schuldner- u. Insolvenzberatung: Termine nach telef. Vereinba-
rung, Mo.-Do. 9-15Uhr, Tel. 06371 / 913 599

 ■ Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:
Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.)  ..........(06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.)  ..................(06349) 900 2525
Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

 ■ Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: .........................  (06349) 900 3333
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

 ■ Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“
Erreichbar unter: ...................................................................  0177 - 3053 160
E-Mail: erste-hilfekontakt@anonyme-alkoholiker.de

 ■ Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr - SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern
.................................................................................................... Tel: 0631-316440

 ■ Deutscher Kinderschutzbund
Orts- u. Kreisverband Kaiserslautern-Kusel e.V.
Moltkestr. 8, 67655 Kaiserslautern .......Tel. (0631) 240 44 - Fax 260 64

 ■ Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
...........................................Telefon: 063 71/5980838, Fax: 06371/5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr von 9 - 12 Uhr

 ■ Deutsche Parkinson Vereinigung, LG RLP
Selbsthilfeorganisation für Betroffene u. Angehörige
Ansprechpartner: Wilfried Scholl  .......................  Tel. 06301-31759 oder
Timo Lehmann ............................................................... Tel. 0151 5240 5074
E-Mail: parkinson@dpv-rlp.de

 ■ Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist 
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp. de), Deutsches Festnetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (0,14 
€/Min.), Mobilfunknetz: 0180-5-258825-Postleitzahl (max. 0,42 
€/Min.). Also z.Bsp. für Hütschenhausen die 0180-5-258825-66882 
oder für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 
0180 -5-258825-66879.

 ■ Apotheken-Bereitschaftsdienstplan
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz, Am Gautor 15, 55131 
Mainz
Notdienstplan vom 05.01.2024 bis 12.01.2024
Umkreis: 15 km für 66877 Ramstein
Fr. 05.01.2024
Höhen-Apotheke Hauptstr. 43 a Tel.: 06371/3324
66851 Queidersbach Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Apotheke im Globus Merkurstr. 57 Tel.: 0631/36192778
67663 Kaiserslautern Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Sa. 06.01.2024
Liebig-Apotheke Schneiderstr. 8 Tel.: 0631/67067
67655 Kaiserslautern Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
So. 07.01.2024
Moor-Apotheke St. Wendeler Str. 15 Tel.: 06372/50141
66892 Bruchmühlbach-Miesau So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Mo. 08.01.2024
Höhen-Apotheke Hauptstr. 43 a Tel.: 06371/3324
66851 Queidersbach Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Lutrina-Apotheke Eisenbahnstr. 25 Tel.: 0631/3605680/3605682
67655 Kaiserslautern Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Di. 09.01.2024
Vital-Apotheke im Mediceum Kaiserstr. 171 Tel.: 06371/61116111
66849 Landstuhl Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mi. 10.01.2024
Adler-Apotheke Harenberg und Hauptstr. 5 a Tel.: 06383/316
Schmitt OHG 66907 Glan-Münchweiler Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Eisenbahnstr. 34 Tel.: 0631/3605555
67655 Kaiserslautern Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Do. 11.01.2024
Markt-Apotheke Kottweiler Str. 1 Tel.: 06371/96280
66877 Ramstein-Miesenbach Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Fr. 12.01.2024
Berg-Apotheke Hauptstr. 43 Tel.: 06333/64352
66919 Hermersberg Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Stadt-Apotheke Eisenbahnstr. 34 Tel.: 0631/3605555
67655 Kaiserslautern Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice.

Notfalldienste



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Seite 3 Ausgabe 1/2024 - Freitag, 5. Januar 2024

 ■ Wichtige Kontaktdaten
Notruf Polizei ................................................................................................110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst ............................................112
Polizeiinspektion Landstuhl .............................................. 06371 / 8050
Bezirksdienst im Rathaus  .....................................  06371/592178

 ■ Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH
Entstörungsdienst
24-Std.-Service: ............................................................................06371/70710

 ......................................................................06371 / 592-300
. ............................................................Fax: 06371 / 592-303

zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde

Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen, 
Katzenbach, Spesbach, Niedermohr und Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach und der OG Niedermohr
Breitbandversorgung
in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwanden und den Orts-
teilen Spesbach und Katzenbach, Weltersbach und Steinwenden:
........................................................................................................06371/592-317

 ■ Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG
(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach 
und Katzenbach)
Störungsdienst .................................................................... 0631 / 8001-2222
Kostenlose Notfallnummer ................................................... 0800/8456789

 ■ Pfalzgas GmbH Frankenthal
(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach und Obermohr)
Störungsannahme rund um die Uhr ................................. 0800/1003448

 ■ Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz
(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden, 
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden und Weltersbach)
während der Geschäftsstunden .............................................06372/91160
................................................................................................. Fax 06372/911620
Stromentstörung ...................................................................... 0800/7977777

 ■ Störungsdienst Kanalnetz
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Geschäfts-
zeiten ................................................................06371 / 592474 oder 592475
oder 24-Stunden-Störungsdienst ......................................0170 3122 734

 ■ Congress Center Ramstein

Service-Center mit
Geschäftsstelle ..............................................06371/592-222

Vorverkauf ..................................................................................06371/592-220
Postagentur
Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

 ■ Stadtbücherei

Tel.  .................................................................. 06371/592-221
Öffnungszeiten:
Mo. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. u. Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Do. u. Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

 ■ Öffnungszeiten INFO-Center und VRN-
Mobilitätszentrale

Das INFO-Center mit Fahrkartenverkauf im Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar (VRN) im Congress Center Ramstein (CCR) ist wie die 
Geschäftsstelle des CCR an allen Wochentagen von Mo.-Fr. 9.30 - 
12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr geöffnet ................Tel. 06371/592220

 ■ Freizeitbad AZUR

Schernauer Straße
66877 Ramstein-Miesenbach06371/71500
Öffnungszeiten Hallenbad:

Freibad geschlossen. Montag: 13.00-21.00 Uhr, Dienstag - Samstag: 
10.00-21.00 Uhr (Freibad ab 9.00 Uhr), Sonntag u. Feiertage: 9.00-
21.00 Uhr
Sauna: Freitag-Sonntag, 14.00-21.00 Uhr geöffnet.

 ■ Sauna- und Wellnessanlage Cubo
Kontakt:
Kaiserstraße 126, 66849 Landstuhl
 .....................................................E-Mail: cubo@landstuhl.de
 ............................................................Telefon 06371 - 130571
Öffnungszeiten:

Montag: ............................................................................................ geschlossen
Di. - Do.: ................................................................................... 10.00 - 22.00 Uhr
Fr. u. Sa.: ................................................................................... 10.00 - 23.00 Uhr
So. u. Feiertage: .................................................................... 10.00 - 20.00 Uhr
Naturerlebnisbad während der Sommersaison
täglich von  ............................................................................ 10.00 - 19.00 Uhr

 ■ Museum im Westrich
Miesenbacher Straße 1, Ramstein
Geöffnet:
Mi. und So. 14.00 - 17.00 Uhr
Aktuelle Sonderausstellung:

„Eisige Ewigkeit?“ – Die Vergänglichkeit und Schönheit von Eis 
und Schnee

 ■ Docu Center Ramstein
Dokumentations- und Ausstellungszentrum zur 
Geschichte der US-Amerikaner in Rheinland-
Pfalz, Schernauer Straße 46, Ramstein-Miesen-

bach, Tel. 06371-838005, E-Mail: info@dc-ramstein.de
Das Containerdorf des DCR ist in der Winterpause und bis Anfang 
März geschlossen!

 ■ Gemeindeschwester plus
Andrea Rihlmann, Fachkraft im Projekt Gemeindeschwester plus
Telefon 0631 / 7105-333, E-Mail: andrea.rihlmann@kaiserslautern-
kreis.de
Persönlicher Kontakt nach vorheriger telefonischer Absprache

 ■ Ehrenamtlicher Besuchsdienst im Landkreis KL
Die Sprechstunde des Ehrenamtlichen Besuchsdienstes findet mon-
tags von 11 - 12 Uhr im Mehrgenerationenhaus Ramstein statt
.............................................................................................. Tel. (06371) 734700.
Ansprechpartnerin: Gerlinde Blum

 ■ Caritas-Zentrum Kaiserslautern
Allgemeine Sozialberatung, Migrations- und Integrationsberatung, 
Schwangerschaftsberatung, Erziehungs-, Ehe- und Lebensbera-
tung, Suchtberatung, Mehrgenerationenhaus
Engelsgasse 1, 67657 Kaiserslautern ....................Tel. 0631/36 120 222,
www.caritas-kaiserslautern-zentrum.de und
www.beratung-caritas.de
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Westrich
Remigiusbergstraße 10, 66869 Kusel, Tel. 06381/99 611 47,
E-Mail: hospiz.kusel@caritas-speyer.de

 ■ Krebsgesellschaft RLP e.V.
Kostenfreie psychosoz. Beratung für an Krebs erkrankte Menschen 
und Angehörige (www.krebsgesellschaft-rlp.de).
Mehrgenerationenhaus Ramstein, Landstuhler Str. 8a
Termine nach Vereinbarung.  .......................................Tel.: 0631-4147230
kaiserslautern@krebsgesellschaft-rlp.de

 ■ DRK Betreuungsverein Landstuhl
Beratungsstelle für rechtliche Betreuung und Vorsorge
Kontakt: Frau Pfeffer-Kappler und Frau Dejon  .....Tel. 06371/9215-30
E-Mail: betreuungsverein@kv-kl-land.drk.de

 ■ Schiedsmann Norbert Geis
Sprechstunde nach Vereinbarung;  ......................... Tel: 06372-6243242
E-Mail: norbert@angeis.de

 ■ Weißer Ring Kaiserslautern
Kontakt: Gerhard Schworm  .........................................Tel. 015155164665
Web: kaiserslautern-rheinland-pfalz.weißer-Ring.de

Wichtige KontaKtdaten
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Ramstein-Miesenbach
Verbandsgemeinde

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 06371 592-0, Telefax: 06371 592-199

Sprechzeiten:
Mo. - Do. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr

Fr. 08.00 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18.00 Uhr
Internet: www.ramstein.de, E-Mail: info@ramstein.de

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in in der Bauleitplanung / 
Städtebauliche Angelegenheiten und 

Vergabemanagement
Hauptsächliche Tätigkeitsfelder:
• Mitwirkung bei der vorbereitenden und verbindlichen Bau-

leitplanung sowie im Baugenehmigungsverfahren, Beratung 
von Bauwilligen, Einvernehmen und Genehmigungen nach 
BauGB

• Mitwirkung bei der Vorbereitung von Maßnahmen zur Siche-
rung der Bauleitplanung, Bearbeitung von Bodenordnungs-
verfahren und beim Erlass von Veränderungssperren

• Maßnahmen der Stadt- und Dorferneuerung
• Vorbereitung und Durchführung von nationalen und europa-

weiten Vergabeverfahren

Profi l:
• Erfolgreicher Abschluss als Bachelor of Arts, Studiengang Ver-

waltung oder Verwaltungswirt*in
• Idealerweise Fachkenntnisse in Baurecht und/oder öff entli-

chem Vergaberecht
• Sicherer Umgang in MS-Offi  ce-Anwendungen
• Bürgerfreundlichkeit
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Fahrerlaubnis der Klasse B sowie die Bereitschaft, ein Privat-

Kfz für dienstliche Zwecke gegen entsprechende Entschädi-
gung zu nutzen

Wir bieten:
• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit
• Eingruppierung als Beschäftigte*r je nach Qualifi kation Ent-

geltgruppe 9 c/10 TVöD VKA möglich oder Besoldung nach 
A 10

• 39 bzw. 40 Stundenwoche mit gleitender Arbeitszeit
• Fortbildungsmöglichkeiten sowie die im öff entlichen Dienst 

üblichen Sozialleistungen wie arbeitgeberfi nanzierte betrieb-
liche Altersversorgung, jährliche Sonderzahlung, Leistungs-
entgelt, Entgeltumwandlung, Jobrad

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf eine 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 12.01.2024 an folgende 
Adresse:
Verbandsgemeindeverwaltung Onlinebewerbungen:
Personalabteilung info@ramstein.de
Am Neuen Markt 6
66877 Ramstein-Miesenbach

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Staatlich geprüften Techniker (m/w/d) 
der Fachrichtung Bautechnik – 

Schwerpunkt Tiefbau
oder vergleichbare Qualifi kation

Hauptsächliche Tätigkeitsfelder:

• Mitwirkung bei der Planung, Ausschreibung, Vergabe und 
Abrechnung umfangreicher Maßnahmen des Straßenbaus

• Abwicklung von Unterhaltungsmaßnahmen an Verkehrsfl ä-
chen einschließlich Mengen- und Kostenermittlung, Vergabe, 
Bauleitung, Abnahme und Abrechnung

• Eigenständige Durchführung/Bauabwicklung von einfachen 
Tiefbaumaßnahmen

• Abwicklung von Abbruch- und Sondernutzungsgenehmi-
gungen im öff entlichen Verkehrsraum, Überwachung von 
deren Durchführung und fachgerechten Wiederherstellung

• Planung und Betreuung von Maßnahmen des Hochwasser-
schutzes an öff entlichen Gewässern

Profi l:
• Erfolgreicher Abschluss zum/zur staatlich geprüften Bautech-

niker/in (Tiefbau) oder vergleichbare Qualifi kation
• Erfahrungen im Bereich der Straßen- und sonstigen Tiefbau-

planung sowie der Ausschreibung und Bauleitung
• Erfahrungen in den fachspezifi schen Programmen (z.B. CAD, 

GIS, AVA usw.) sowie Kenntnisse der einschlägigen techni-
schen Regelwerke und öff entlichen Vergabevorschriften; 
EDV-Kenntnisse in Microsoft Offi  ce werden vorausgesetzt

• Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Fahrerlaubnis der Klasse B sowie die Bereitschaft, ein Privat-

Kfz für dienstliche Zwecke gegen entsprechende Entschädi-
gung zu nutzen

Wir bieten:
• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit
• Eingruppierung nach TVöD, je nach Qualifi kation Entgelt-

gruppe 9 b TVöD VKA möglich
• 39 Stundenwoche mit gleitender Arbeitszeit
• Fortbildungsmöglichkeiten sowie die im öff entlichen Dienst 

üblichen Sozialleistungen wie jährliche Sonderzahlung, Leis-
tungsentgelt, Entgeltumwandlung, Jobrad

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf eine 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 12.01.2024 an folgende 
Adresse:
Verbandsgemeindeverwaltung Onlinebewerbungen:
Personalabteilung info@ramstein.de
Am Neuen Markt 6
66877 Ramstein-Miesenbach

Feuerwehr der Verbandsgemeinde

Weihnachtsfeier und Fahrzeugsegnung 
bei der Feuerwehr

Zur Weihnachtsfeier in Ramstein konnten Wehrleiter Franz-Josef 
Preis und Wehrführer Matthias Hecktor neben den Bambinis, der 
Jugendfeuerwehr, der aktiven Wehr und der Alterskameradschaft 
auch Bürgermeister Ralf Hechler und die Beigeordneten Marcus 
Klein und Dr. Werner Heinrich in der festlich geschmückten Feuer-
wache begrüßen. Die Verwaltung war durch Abteilungsleiter Martin 
Kalkowski vertreten.
Nach dem Totengedenken stellte Pfarrer Bernard Schäfer den neuen 
Kommandowagen unter Gottes Schutz und Segen. Er wünschte den 
Einsatzkräften, dass sie stets aus ihren Einsätzen wieder unbeschadet 
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ternausschusses (LEA) von dem Gremium initiiert. Der Arbeitskreis 
Schließtage hat mögliche Zukunftsmodelle in Bezug auf Schließtage 
in den KITAs untersucht, sich ein umfassendes Bild über die unter-
schiedlichen aktuellen Modelle gemacht und zu Handlungsmög-
lichkeiten informiert. Die Ergebnisse können beim KEA angefordert 
werden.
Als weiteres Highlight ist die digitale Veranstaltung zum aktuellen 
Thema „Personal und Fachkräftemangel“ zusammen mit dem LEA, 
und weiteren Gremien zu sehen. Mit rund 130 Teilnehmern wurde 
die bisher höchste Teilnehmeranzahl einer Veranstaltung verzeich-
net. Neben der Beantwortung von Fragen aus der Elternschaft zu 
Themen wie „Elternmitwirkung“, „Betretungsrecht der Eltern“, „Exklu-
sion an KiTas“ wurden auch Newsletter versendet. Ebenso wurden 
konkrete Ziele vorgestellt, wie die Arbeit des Gremiums fortgeführt 
werden kann und welche Hilfestellungen es gibt. Der Bericht endete 
damit, dass die Elternmitwirkung nicht nur auf die Arbeit des KEAs 
beschränkt ist. Eine erfolgreiche Bildungs- und Erziehungspartner-
schaft kann auf verschiedenen Ebenen stattfinden.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurde die Größe auf insgesamt 
fünf Mitglieder bestimmt und der neue Vorstand gewählt. Die kons-
tituierende Sitzung erfolgt zeitnah. Neben der Vorstandswahl fand 
auch die Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten für den Lan-
deselternausschuss statt. Diese werden die Interessen der Eltern des 
Landkreises auf Landesebene im kommenden Jahr vertreten.
Nach der Wahl kam es zu einer offenen Austauschrunde bei dem die 
Themen „Fachkräftemangel“, „Notbetreuung“ und „Mittagessenspau-
schale ohne Rückerstattungsklausel“ angesprochen wurden. Der 
KEA KL nimmt sich diesen und weiteren Themen an, sofern sie aus 
der Elternschaft an das Gremium herangetragen werden.
Der Vorstand bedankt sich herzlich bei den neuen Vorstandsmitglie-
dern, dass sie sich in einer schwierigen Zeit für Kinder, Eltern und 
junge Familien einsetzen. Den ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
dern gilt der Dank für ihre erfolgreiche Arbeit und ehrenamtlichen 
Einsatz in den letzten zwei Jahren. Bei Fragen, Anregungen oder Pro-
blemen rund um alle KiTa-kann der KEA KL unter kea-klkl@web.de 
kontaktiert werden.

Neues Kursprogramm der Kvhs 
Kaiserslautern

Jetzt gibt es für alle das neue Kursprogramm der Kreisvolkshoch-
schule Kaiserslautern online auf der Homepage www.kvhs-kl.de und 
auch gedruckt als Heft zum durchstöbern und buchen.
Im neuen Semester ab Ende Januar bis zu den Sommerferien kann 
man wieder liebgewonnene und bewährte Kurse besuchen, oder 
etwas Neues ausprobieren! Dafür bieten sich etwa Angebote in 
Philosophie, Salsa, Quilling oder ein klima.fit-Kurs mit Abschlusszer-
tifikat an, in dem auf Folgen und Möglichkeiten zum Thema Klima-
wandel eingegangen wird von Experten, um alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu Experten zu machen. Wem das alles zu stressig ist, 
kann Entspannung erlernen im Meditationskursen oder im Kurs zu 
Stressmanagement mit abschließendem Alpakaspaziergang zur Ent-
schleunigung. In allen Fachbereichen werden neue Kurse angeboten. 
Dank vieler Kooperationen sind auch wieder einige kostenfreie Vor-
träge organisiert worden zu wichtigen Themengebieten wie Sicher-
heit und Verbraucherschutz. Für Fragen oder Beratung, welcher Kurs 
am besten geeignet oder wo zu finden ist, können sich Interessierte 
an die entsprechende Außenstellenleitung oder die Geschäftsstelle 
in der Kreisverwaltung wenden. Die Kontaktdaten finden sich im Heft 
auf Seite 3 oder online unter Außenstellen bzw. Kontakt. Dort wer-
den gerne direkt Anmeldungen entgegengenommen.

zurückkommen. Anschließend überreichte Bürgermeister Ralf Hech-
ler den Fahrzeugschlüssel symbolisch an Wehrleiter Preis. Hechler 
dankte den Feuerwehrfrauen und -männern einmal mehr für ihren 
selbstlosen Einsatz im Namen aller Bürgerinnen und Bürger der Ver-
bandsgemeinde.

Um der Weihnachtsfeier einen würdigen Rahmen zu geben, haben 
sich auch in diesem Jahr die Bambinis wieder ein kleines aber feines 
Programm einfallen lassen. Mit Gedichten, Kerzenschein und Liedern 
wurde so die Zeit bis zum eintreffen des Nikolauses überbrückt. Die-
ser hatte nicht nur für die Kinder kleine Geschenktüten dabei. Mit 
lustigen, aber auch mahnenden Worten traf er den richtigen, weih-
nachtlichen Ton

Kreisverwaltung Kaiserslautern

Beirat für Migration und Integration:
Die Sprechstunden des Beirates für Migration und Integration des 
Landkreises Kaiserslautern finden nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter 0159/04094168 oder 0631/7105-414 mit 
Herrn Sofronios Spytalimakis in der Kreisverwaltung Kaiserslau-
tern, Lauterstraße 8, 67657 Kaiserslautern, Zimmer 203 statt.

Elternmitwirkung  
im Landkreis Kaiserslautern

Im Rahmen einer Elternvollversammlung der Delegierten des Krei-
selternauschusses (KEA) fanden am Donnerstag, 14. Dezember, die 
Neuwahlen für den KEA-Vorstand für den Landkreis Kaiserslautern 
statt. Die Vollversammlung wurde vom Kreisjugendamt in den Räu-
men der Kreisverwaltung in Kaiserslautern ausgerichtet und ord-
nungsgemäß eingeladen.
Rund 30 KEA-Delegierte und 20 Interessierte aus den 69 KiTas des 
Landkreises haben an der Wahlveranstaltung teilgenommen.
Vor den Wahlen wurde durch den scheidenden KEA-Vorstand vertre-
ten durch Peter Krueger und Michaela Müller der Tätigkeitsbericht 
der vergangenen Amtszeit vorgestellt. Zunächst wurde das Gremium 
erläutert und welche Rechte, Pflichten und Aufgaben es hat. Der KEA 
KL vertritt die Interessen von Eltern und Kindern in Kindertagesein-
richtungen auf Kreisebene mit einer Amtszeit von zwei Jahren und ist 
als gewählte Elternvertretung gesetzlich verankert. Ebenfalls erfolgte 
ein ereignisreicher Rückblick. Hier ist insbesondere der Abschluss 
des Arbeitskreises „KiTa-Schließtage“ erwähnenswert. Dieser wurde 
im Sommer 2022 im Rahmen der Vollversammlung des Landesel-
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Nach Untersuchungen der Verbraucherzentrale sind viele Heizungen 
nicht richtig eingestellt: Sie verbrauchen mehr Brennstoff als nötig. 
Insbesondere wird nach einer Heizungserneuerung der „hydrauli-
sche Abgleich“ vernachlässigt – das ist die optimale Einstellung der 
Durchflussmenge durch jeden einzelnen Heizkörper. Sie muss jeweils 
auf das Rohrnetz, den Heizkörper und die Pumpe abgestimmt sein, 
sonst können Strömungsgeräusche auftreten oder die Heizkörper 
werden ungleichmäßig warm. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz bietet die Möglichkeit eines ausführlichen 
Beratungsgesprächs zu den Themen Heiztechnik und Heizungsopti-
mierung. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Eine Anmeldung 
ist erforderlich.
Der Energieberater hat am Mittwoch, den 10.01.24 Sprechstunde: 
Am Vormittag in der Verbraucherberatungsstelle Kaiserslautern in 
der Fackelstraße 22 und am Nachmittag im Referat Umweltschutz, 
Rathaus Nord, Lauterstraße 2. Anmeldung unter: (0631) 92881 
oder 365 1150.

Landesstraße L 358 bleibt  
bis Ende April gesperrt

Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) teilt mit, dass die Vollsperrung 
der Landesstraße L 358 zwischen Nanzdietschweiler und Elschba-
cherhof wegen Arbeiten zur Fahrbahnsanierung bis zum 30. April 
2024 verlängert wird.

Bezirkstag Pfalz  
beschließt Haushalt für 2024

Der Bezirkstag Pfalz hat in seiner gut dreistündigen Sitzung auf dem 
Hambacher Schloss bei Neustadt nach eingehender Diskussion 
einstimmig den Haushalt 2024 für den Bezirksverband Pfalz verab-
schiedet. Das Gesamtvolumen beträgt im kommenden Jahr 127,8 
Millionen Euro (gegenüber 113,8 Millionen Euro im Vorjahr). „Die 
Krisenherde in vielen Teilen der Welt wirken sich auch auf die wirt-
schaftliche Entwicklung in unserem Land aus und sorgen für erheb-
liche Planungsrisiken“, sagte Bezirkstagsvorsitzender Theo Wieder zu 
Beginn seiner Etatrede. Von diesen allgemeinen Entwicklungen sei 
auch die Haushaltsplanung des Bezirksverbands Pfalz und seiner Ein-
richtungen betroffen. Der Krieg im Nahen Osten führe hierzulande 
„zu längst überwunden geglaubten Ausbrüchen eines offenen Anti-
semitismus und Rassismus“. Es gebe „keine Rechtfertigung für Hass 
auf unschuldige Menschen“, weshalb das „Nie wieder“ jetzt gelte und 
der Bezirksverband Pfalz in seiner Erinnerungsarbeit immer als Aus-
druck dieser Verpflichtung handele.

Festsaal des Hambacher Schlosses: Bezirkstagsvorsitzender Theo Wieder 
bringt den Haushalt für 2024 ein (Foto: Bezirksverband Pfalz).
Zu den besonderen Herausforderungen in den kommenden Jahren 
gehöre, so Wieder, das „Zukunftsprojekt am Standort Kaiserslautern“ 
sowie des Hofguts Neumühle, die Sanierung des Erweiterungsbaus 
des Historischen Museums der Pfalz in Speyer, eine zukunftsfähige 
Aufstellung der Landwirtschaftlichen Untersuchungs- und For-
schungsanstalt und der Gesellschaft für Bodenberatung, Laborun-
tersuchung und Qualitätsprüfung in Speyer, die Entwicklung des 
Pfalzinstituts für Hören und Kommunikation in Frankenthal sowie 
des Pfalzklinikums in Rockenhausen und die Sicherung der Aufga-
benbereiche der Meisterschule für Handwerker Kaiserslautern.

Ehrenamtlicher Besuchsdienst des 
Landkreis Kaiserslautern prämiert

Der Ehrenamtliche Besuchsdienst des Landkreis Kaiserslautern 
wurde mit dem Anerkennungspreis der Landesleitstelle „Gut Leben 
im Alter“ ausgezeichnet.
Die Mentorinnen Elisabeth Fini aus Weilerbach, Anneliese Leib aus 
Bruchmühlbach-Miesau und die koordinierende Fachkraft der Kreis-
verwaltung Jutta Spies-Böckly nahmen die Auszeichnung im Rah-
men des Festaktes des Sozialministeriums am 20. Dezember in Mainz 
von Minister Alexander Schweitzer entgegen.
Die Prämierung würdigt den Einsatz der Ehrenamtlichen für Senioren 
und Seniorinnen im Landkreis Kaiserslautern, der dazu beiträgt, dass 
Menschen länger in ihrem gewohnten Umfeld verbleiben und am 
aktiven Leben in der Gemeinschaft teilnehmen können, auch trotz 
gesundheitlicher und altersbedingter Einschränkungen. „Das Projekt 
des ehrenamtlichen Besuchsdienstes fördert den Zusammenhalt in 
unserem Landkreis in beispielhafter Weise“, lobt Landrat Ralf Leß-
meister. Seit 24 Jahren unterstützt der Ehrenamtliche Besuchsdienst 
Seniorinnen und Senioren im Landkreis, die aufgrund ihres Lebens-
alters oder Ihrer gesundheitlichen Situation zurückgezogen leben, 
durch regelmäßige Besuche und gemeinsame Freizeitgestaltung. 
Die Besuche sollen Einsamkeit verhindern und einer Sozialen Isola-
tion der Senioren und Seniorinnen entgegenwirken.
Der Besuchsdienst wird in den Verbandgemeinden von ehrenamtli-
chen Mentorinnen organisiert. Diese stehen den Besuchenden und 
den Besuchten als Ansprechpartnerinnen zu Verfügung, Sie bieten 
eigene Sprechstunden an und organisieren in Zusammenarbeit mit 
einer koordinierenden Fachkraft monatliche Treffen zum Austausch 
sowie zu fachlichen Qualifizierung. Die Leitstelle „Gut Leben im Alter“ 
des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisie-
rung in Rheinland-Pfalz feiert dieses Jahr ihr 30-jähriges Bestehen. 
Aus Anlass dieses Jubiläums wurde ein Wettbewerb ausgeschrieben.
Mit dem Jubiläumswettbewerb „Kleine Idee – Große Wirkung“ prä-
mierte das rheinland-pfälzische Sozialministerium herausragende 
bürgerschaftliche Projekte für, von und mit älteren Menschen, die 
nachhaltig die Alltags- und Lebensqualität im Alter erhalten oder 
verbessern. Seit 1993 begleitet die Landesleitstelle Initiativen des 
Ehrenamtes und des bürgerschaftlichen Engagements und hat 
durch Mikroförderung vielen Projekten den Start in die Umsetzung 
erleichtert
Es waren ehrenamtliche Initiativen gefragt, die älteren Menschen 
aktive Mitwirkung und Teilhabe ermöglichen und ein besonderes 
Projekt umgesetzt haben, das zukunftsweisend und nachahmens-
wert für ein gutes Leben im Alter ist.

Abfallwirtschaft des Landkreises

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Hydraulischer Abgleich der 
Heizungsanlage - wichtig für die Effizienz
Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung Art und Fabrikat des 
Wärmeerzeugers viel Bedeutung beigemessen. Tatsächlich ist aber 
die Qualität der Installation und die Einstellung der Regelung min-
destens genauso wichtig für die Effizienz des Heizungssystems.
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Weihnachts-Seniorencafé im MGH

Zum letzten Mal im alten Jahr 2023 trafen sich die Seniorinnen und 
Senioren im Ramsteiner Mehrgenerationenhaus.
Bei „Schnittchen“, Gebäck und Kaffee begrüßte der 1. Stadtbeige-
ordnete Joachim Felka die Gäste, um besinnlich auf Weihnachten 
einzustimmen und das Jahr langsam ausklingen zu lassen. Kaplan 
Ebi Abraham, der kurzfristig für Pastoralreferent Dominik Schek ein-
sprang sowie die Stadtbeigeordnete Gisela Pfaff als Vertreterin der 
evangelischen Kirche trugen Texte zum Thema Krippe vor. Auch die 
Weihnachtsgeschichte durfte nicht fehlen.
Dazwischen konnten sich alle mit einbringen beim gemeinsamen 
Singen von traditionellen Weihnachtsliedern. Begleitet wurden sie 
von Carmen Backes am Klavier. Im Anschluss gab sich auch Bürger-
meister Ralf Hechler die Ehre. Er ließ es sich nicht nehmen eine weih-
nachtliche Geschichte in Mundart vorzutragen und den Seniorinnen 
und Senioren eine frohe und gesegnete Weihnacht und ein gesun-
des neues Jahr zu wünschen.
Der ehrenamtliche Besuchsdienst und das Team des MGH freuten 
sich über mehr als 50 Besucherinnen und Besucher. Sie wünschen 
allen ein gesundes und friedliches 2024. Das nächste Senioren-
café findet am Mittwoch, 31. Januar 2024, statt. Hier wird bereits 
Fasching gefeiert.

 Auch die Gestaltung des Fachkräftemangels sei eine wichtige Auf-
gabe der Personalentwicklung. Schließlich stehe 2024 der Wechsel 
im Bezirkstag Pfalz und an seiner Spitze an. Die „hohen Personal-
kostensteigerungen belasten den Gesamtetat massiv“. Dennoch sei 
beim Bezirksverband Pfalz kein „Krisenmodus“ festzustellen. Den 
Pfälzer Städten und Landkreisen gab er das positive Signal, dass der 
Umlagesatz des Bezirksverbands Pfalz stabil bleibe.
Von den Ausgaben des Bezirksverbands Pfalz fließen 46,5 Millionen 
Euro in die Kultur, 40,3 Millionen Euro in Schulen, 29,3 Millionen Euro 
in die Landwirtschaft und 11,7 Millionen Euro in sonstige Bereiche. 
Der Regionalverband trägt die Verantwortung für zwölf eigene Ein-
richtungen; an weiteren elf Institutionen ist er außerdem beteiligt. 
Der Bezirksverband Pfalz benötigt keine Kassenkredite für den lau-
fenden Betrieb der Einrichtungen, der sich im nächsten Jahr auf 111 
Millionen Euro beläuft. Außerdem stellt er 16,8 Millionen Euro vor 
allem für Investitionsauszahlungen im Haushalt zur Verfügung. Für 
seine etwa 1.100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in seinen eige-
nen Einrichtungen – berücksichtigt man diejenigen in den beteilig-
ten Institutionen, so sind es insgesamt nahezu 4.500 – rechnet der 
Bezirksverband Pfalz mit Personalkosten in Höhe von knapp 77,2 Mil-
lionen Euro. Zu den kosten-, weil personalintensivsten Einrichtungen 
des Bezirksverbands Pfalz gehören das Pfalztheater in Kaiserslautern 
mit 27,2 Millionen Euro, das Pfalzinstitut für Hören und Kommuni-
kation in Frankenthal mit 23,8 Millionen Euro und die Meisterschule 
für Handwerker in Kaiserslautern mit 13,4 Millionen Euro. An Gesamt-
erträgen rechnet der Bezirksverband Pfalz mit 107,6 Millionen Euro, 
wodurch sich eine Unterdeckung im Haushalt 2023 von knapp 3,4 
Millionen Euro ergibt. Durch den Betrieb seiner Einrichtungen erwirt-
schaftet er voraussichtlich 28 Millionen Euro, zudem erhält er für das 
Pfalztheater Zahlungen vom Land und von der Stadt Kaiserslautern 
in Höhe von 14,5 Millionen Euro; das sind zusammen 39,4 Prozent sei-
ner Einnahmen. Darüber hinaus erhält er 28,7 Millionen Euro durch 
Zuweisungen des Landes (26,7 Prozent), 27,7 Millionen Euro über die 
Bezirksverbandsumlage (25,8 Prozent) und 8,8 Millionen Euro durch 
den Gewinnanteil aus dem Pfalzwerke-Aktienkapital (8,1 Prozent).
Als größeres Investitionsprojekt steht im kommenden Jahr mit obers-
ter Priorität die Anmietung mit Kaufoption der ehemaligen Landes-
zentralbank an, um den Standort Kaiserslautern weiterzuentwickeln: 
Hier soll die Pfalzbibliothek einziehen; auch die dringend benötig-
ten Depots des Museums Pfalzgalerie Kaiserslautern (mpk) finden 
in dem Gebäude Platz, außerdem gibt es dort einen repräsentativen 
Veranstaltungsraum. Im Zuge dessen kann die Zentralverwaltung in 
der Bismarckstraße 17 zusammengeführt werden, denn zurzeit ist 
die Bauabteilung ausgelagert. Für dieses Gesamtprojekt stehen über 
sieben Millionen Euro zur Verfügung, mit denen auch ein Ankauf 
des Gebäudes verwirklicht werden könnte. Beim mpk soll außerdem 
die Aula, die zurzeit noch als Depot genutzt wird, für 400.000 Euro 
renoviert und die bestehende Klimaanlage im Dachgeschoss des 
Nordflügels für 420.000 Euro umgebaut und ertüchtigt werden. Dar-
über hinaus will der Bezirksverband Pfalz weitere Dachflächen sei-
ner Meisterschule für Handwerker Kaiserslautern (MHK) für 635.700 
Euro mit Photovoltaikanlagen ausstatten. Im Hofgut Neumühle 
bei Münchweiler an der Alsenz soll der Kälberstall für 265.000 Euro 
umgebaut werden, damit er als Lernort Bauernort von Kindern und 
Jugendlichen genutzt werden kann. Schließlich soll bei der Pfalz-
akademie in Lambrecht eine Teilerneuerung der Heizungsanlage für 
250.000 Euro erfolgen.
Mit Zuschüssen unterstützt der Bezirksverband Pfalz auch im kom-
menden Jahr wieder Institutionen und Projekte in der Pfalz. Dabei 
fließen 146.925 Euro in die Kultur- und Heimatpflege und in den 
Fremdenverkehr 31.575 Euro, darüber hinaus kommen 100.000 Euro 
der Sanierung der Pfälzerwald-Vereinshütten und der Naturfreun-
dehäuser zugute. 10.000 Euro fließen in die Jugendförderung sowie 
3.000 Euro in Maßnahmen der Landschaftspflege und des Natur-
schutzes. Weitere 44.250 Euro sind für die Gedenkarbeit und Demo-
kratieförderung des Bezirksverbands Pfalz vorgesehen.

Abschlusskonzert im MGH
Ein gemeinsames Konzert für die Eltern, Geschwister und Großeltern 
veranstalteten die Musikschüler von Viktoria Walter und die Kinder 
der Musikalischen Früherziehung unter der Leitung von Galina Wal-
ter und Lidia noch kurz vor Weihnachten im großen Saal des Mehrge-
nerationenhauses in Ramstein.
Über 20 Kinder im Alter zwischen 2 und 16 Jahren zeigten ihre Fort-
schritte an Klavier, Blockflöte und Querflöte. Die ganz Kleinen aus 
der Musikalischen Früherziehung begleiteten die stimmungsvollen 
Weihnachtslieder mit ihren Glöckchen.

Bitte beachten Sie bei  
Texteinreichungen

Hervorhebungen wie unterstreichen, 
kursiv oder Großbuchstaben können bei 

Texten nicht übernommen werden.
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Saturday, January 13:
Weekly Fruit and Vegetable Market in Kaiserslautern

Weekly markets have been held around the Kaiserslautern Colle-
giate Church for hundreds of years. A photo from 1929 shows the 
weekly market on Stiftsplatz (market square), where it has been 
held since the mid-19th century to the present day. The weekly mar-
ket takes place every Tuesday and Saturday from 7 a.m. to 1:30 p.m. 
on Kaiserslautern´s Stiftsplatz. Fresh and organic groceries such as 
fruits, vegetables, cheese, fish, meat and sausage products can be 
purchased. Baked goods as well as flowers and plants are availa-
ble. Visitors are invited to browse around and experience the lovely 
atmosphere.
Address: Stiftsplatz 5, 67655 Kaiserslautern

Aus unseren Schulen

Vorlesewettbewerb 
 an der Realschule plus

Am 13. Dezember versammelten sich die 6. Klassen der Realschule 
plus am Reichswald zu einem beeindruckenden Vorlesewettbewerb 
in der weihnachtlich glitzernden und funkelnden Mensa, um den 
Schulsieger zu küren.
Das Publikum wurde sofort in den Bann gezogen, als ein eindrucks-
volles Gitarrenstück, gespielt von Jesaja, die Veranstaltung eröffnete. 
Der Wettbewerb selbst begann mit einer herzlichen Begrüßung 
durch Bürgermeister Ralf Hechler, der die Spannung für das bevor-
stehende Lese-Ereignis aufbaute. Die besinnliche Stimmung wurde 
durch das Klavierstück „Experience“, vorgespielt von der talentierten 
Eliana, vertieft.

Dann begann der eigentliche Wettbewerb mit den Vorlesungen der 
Klassensiegerinnen und -sieger. Eliana aus der Klasse 6a, Jolina aus 
der Klasse 6b, Saira aus der Klasse 6c und Afram aus der Klasse 6d 
präsentierten ihre ausgewählten Texte mit beeindruckender Aus-
drucksstärke. Die Zuhörer lauschten gebannt den Worten der jun-
gen Vorlesetalente, die ihre Leidenschaft für das Lesen und Erzählen 
unter Beweis stellten.
Die Klasse 6a begeisterte im Anschluss das Publikum mit einer zau-
berhaften Weihnachtsgeschichte namens „Zauberhafte Weihnachten 
- in Honolulu?“, die nicht nur unterhaltsam, sondern auch wunderbar 
präsentiert wurde. Maximilian aus der Klasse 6b und Limar aus der 
Klasse 6c trugen weitere fesselnde Textstellen vor, die die Zuschauer 
in ihre Welt der Bücher entführten.
Saira beeindruckte mit einem Klavierstück, ehe sich die Jury in die 
Beratung zurückzog. Die festlich geschmückte Umgebung trug zu 
einer warmen und einladenden Atmosphäre bei, die die Vorfreude 
auf die bevorstehende Preisverleihung verstärkte. 

What‘s going on this week?

What´s going on this week?

If you have any questions about the 
local area, please do not hesitate 
to contact the “Window to Rhein-
land-Pfalz - Ramstein Gateway” 
information center located in the 
Kaiserslautern Military Community 
Center (KMCC) on Ramstein Air 
Base:

Window to Rheinland-Pfalz
Ramstein Gateway
Building 3336 (KMCC)
66877 Ramstein Air Base
Phone: 06371- 406 208
E-Mail: kmcc@infocenter-ramstein.de
www.ramstein-gateway.com

Friday, January 12:
Knut Fest in Hütschenhausen

Celebrating the “Knut Fest” is a Swedish tradition to dispose of Christ-
mas trees that are no longer needed. In collaboration with the Hüt-
schenhausen dog association the community of Hütschenhausen 
carries on this Swedish tradition and organizes the “Knut Fest” for 
the 7th time this year. The festival takes place on the grounds of the 
dog association which are located on the outskirts of the village. The 
event starts at 7 p.m. Visitors can participate in a long throw com-
petition of Christmas trees. Glühwein (mulled wine), bratwurst, meat 
patties and beverages are offered. Musical entertainment will be pro-
vided. Interested people are invited to bring along their old Christ-
mas trees without any decoration between 4 p.m. and 6 p.m. For 
each delivered tree a coupon can be obtained for a cup of Glühwein. 
Residents of Hütschenhausen, Spesbach and Katzenbach can have 
their trees picked up in front of their house on January 12 if they send 
an email to info@huetschenhausen.de by January 8. After the official 
opening of the festival by the Hütschhausen mayor Matthias Mahl, 
all collected Christmas trees will be burned down. Free admission!
Address: Hohlweg, 66882 Huetschenhausen

Friday, January 12:
Loners United – Tribute to Neil Young –  

at Congress Center Ramstein
Neil Young on tour in Germany...?? It would be nice...! But at least 
his music can be heard when the band “Loners United” brings the 
songs of the master on stage. Neil Young is a singer-songwriter and 
guitarist. He is considered an important folk musician. His music 
encompasses other genres such as rock and country music. The four 
members of “Loners United“ have put together a varied setlist of his 
best-known songs. The concert starts at 8 p.m. Doors open at 7:30 
p.m. The concert hall is partially provided with bar tables and bar 
stools. Pre-sale tickets are € 15 and at the door € 18. For ticket reser-
vations please call at +49 6371 592 220 (opening hours Monday to 
Friday 9:30 a.m. - 12.30 p.m. & 2 p.m. - 5:30 p.m.) or visit the website: 
www.congress-center-ramstein.de
Address: Am Neuen Markt 4, 66877 Ramstein-Miesenbach

Wir gratulieren

Hütschenhausen, OT Spesbach
08.01.: Elisabeth Huber 85. Geburtstag
08.01.: Karl Eckhard 75. Geburtstag
Ramstein-Miesenbach, ST Ramstein
07.01.: Maria Frech 75. Geburtstag
07.01.: Charles Ribkee 75. Geburtstag
08.01.: Erika Werner 70. Geburtstag
09.01.: Günter Fuchs 70. Geburtstag
10.01.: Ria Erler 85. Geburtstag
Ramstein-Miesenbach, ST Miesenbach
05.01.: Kwang-Nam Park 80. Geburtstag



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Seite 9 Ausgabe 1/2024 - Freitag, 5. Januar 2024

Jugend-Büro

Deutsch lernen – Deutsch trainieren
Das Erlernen der deutschen Sprache ist die Voraussetzung für eine 
gelungene Integration.
Jede/r ist willkommen – Anmeldung im Jugendbüro
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag:
09.00 Uhr – 10.00 Uhr
10.20 Uhr – 11.20 Uhr

Beratung „Integrationskurse“
Frau Britta Behr vom Internationalen Bund (IB) ist jeden Diens-
tag von 14.00Uhr bis 16.00Uhr im Jugendbüro zu erreichen.
Hier können alle Fragen und Anmeldemodalitäten für einen B1 – 
Integrationskurs beantwortet und erledigt werden.

„Schach macht schlau“ Kinder und Jugendliche
In unserem Kooperationsprojekt mit dem Schachclub Ramstein-Mie-
senbach können junge Leute ortsnah das Schachspiel erlernen oder 
auch verbessern. Jede/r ist willkommen!
Ort: Veranstaltungsraum des Jugendbüro Steinwendener Str. 4
Zeit: jeden Dienstag 16:00 - 17.00 (Kinder unter 6 Jahre), 17:00 bis 
18.30 (ab 6 Jahren) Leitung: Werner Weller (0175-5935514)

SOS-Familienhilfezentrum 
rund um die Uhr erreichbar

Seit vielen Jahren arbeitet das Jugendbüro der VG sehr ver-
trauensvoll und eff ektiv mit dem SOS Familienhilfezentrum in 
Kaiserslautern zusammen. Das SOS-Familienhilfezentrum in Kai-
serslautern ist auch in der aktuellen Situation besetzt. Für den 
Fall, dass der Stress in der Familie steigt und die Probleme zu viel 
werden sind wir rund um die Uhr telefonisch für Dich erreichbar.
Unsere Nummer lautet: 0631/ 316 440
Das FHZ hilft Kindern, Jugendlichen und Familien, die unter 
besonders schwierigen Bedingungen leben, von seelischer oder 
körperlicher Gewalt oder Vernachlässigung bedroht oder betrof-
fen sind oder die sexuelle Übergriff e erlebt haben.

Hütschenhausen
Gemeinde

Matthias Mahl
Ortsbürgermeister

Bürgermeistersprechstunden:
Die Sprechstunden finden bis auf  Weiteres nur noch 

telefonisch unter der 0151 7085 2546
freitags von 17.30 - 18.30 Uhr statt.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Sitzung des Gemeinderates Hütschenhausen

Am Donnerstag, dem 11. Januar 2024, fi ndet um 19.30 Uhr fi ndet 
im Sitzungssaal des Bürgerhauses im Ortsteil Hütschenhausen eine-
Sitzung des Gemeinderates Hütschenhausen statt.
Zu dieser Sitzung ergeht herzliche Einladung. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie durch Ihren Besuch Ihr Interesse an der Gemeinde bekun-
den würden.
Tagesordnung
der öff entlichen Sitzung:
1. Änderung der „Allgemeinen Preise für die Grund- und Ersatzver-

sorgung“ sowie der „Preise für die Sonderregelungen mit elektri-
scher Energie aus dem Niederspannungsnetz“ zum 1. März 2024

2. Kooperation erneuerbare Energien und kommunale Wärmeversorgung
3. Allgemeine Informationen
4. Annahme von Spenden

66882 Hütschenhausen, 22.12.2023
gez. Matthias Mahl
Ortsbürgermeister

Schließlich betrat Bürgermeister Hechler die Bühne, um die verdien-
ten Sieger bekannt zu geben.
Eliana, die aus dem Buch „Schattenkinder“ vorlas, und Maximilian, 
der mit dem Buch „Mit Jeans in die Steinzeit“ beeindruckte, wurden 
als die stolzen Gewinner des Wettbewerbs gekürt. Diese beiden 
talentierten Vorleser werden die Schule beim Kreisentscheid im Feb-
ruar 2024 in Ramstein-Miesenbach vertreten und die Fahne der Lese-
kultur hochhalten.

Die Jury, bestehend aus Bürgermeister Ralf Hechler, Doris Koch von 
der Buchhandlung Koch, Michelle Müller von der Stadtbücherei 
Ramstein-Miesenbach, Markus Goedtel vom Jugendbüro der Ver-
bandsgemeinde und Laura Puschalowski, die Vorjahressiegerin, trug 
maßgeblich dazu bei, die Leistungen der Schülerinnen und Schüler 
zu würdigen.
In einem kurzen Rückblick sei erwähnt, dass der Vorlesewettbewerb 
der Stiftung Buchkultur und Leseförderung des Börsenvereins des 
Deutschen Buchhandels im Jahr 2023 eine wichtige Rolle bei der För-
derung der Lesekompetenz spielte. Durch die Teilnahme an diesem 
Wettbewerb erhielten die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, 
ihre Vorlesefertigkeiten zu präsentieren und ihre Liebe zum Lesen zu 
vertiefen, wodurch die Bedeutung von Literatur und Sprache in der 
Schule gestärkt wurde.
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und Helfern, die diese 
Stunden zu einem unvergleichbaren Erlebnis machten!

Malerarbeiten in der Grundschule 
Spesbach

In den Tagen vor Weihnachten wurde in der Grundschule in Spes-
bach noch tüchtig gearbeitet. In insgesamt fünf Klassenräumen wur-
den die Wände neue gestrichen und auch das Lehrerzimmer ist in 
Arbeit und wird Anfang des Jahres fertig gestrichen. Im Januar kom-
men dann noch der Flur und der Verwaltungsbereich dran.
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Vorzeitige Bescherung: Der neue Hütschenhausener Bürgerbus, 
„EMiL der Zweite“, hat in der Woche vor Weihnachten seinen 
Betrieb aufgenommen.
Er bietet mehr Platz und ist durch automatisch ausfahrende Tritt-
stufen sowie große Haltegriffe an jeder Tür sicherer beim Ein- und 
Ausstieg. „Das ist ein schönes Auto“, so Dorothea Schirra, der erste 
Fahrgast von EMiL 2 und die mit 94 Jahren älteste Stammkundin. „Ich 
bin so froh, dass es in Hütschenhausen den EMiL gibt. Mein Sohn 
oder meine Enkeltochter würden mich ja auch gerne zum Einkau-
fen fahren, aber ich bin mit dem Bürgerbus viel unabhängiger und 
kann selbst darüber bestimmen, wann ich wo hinfahre“, schildert die 
rüstige Seniorin, was sie besonders am Bürgerbus schätzt. „Und ich 
treffe im Bus selbst immer wieder andere Menschen, mit denen man 
sich gut über Gott und die Welt unterhalten kann“.

Dorothea Schirra freut sich riesig über EMiL 2, ebenso wie Urenkelkind 
Elisa über ihr Dreirad. Paul Junker, Bürgerbus-Organisator, begrüßt den 
ersten Fahrgast mit einem kleinen Präsent (Fotos: Junker/frei).
Die Ortsgemeinde Hütschenhausen und der Bürgerbusverein haben 
den vollelektrischen Opel Vivaro gemeinsam angeschafft. „Der Ur-
EMiL, auch ein E-Bus, wird verkauft“, so Matthias Mahl, Ortsbürger-
meister und Vereinsvorsitzender in Personalunion. „Unsere derzeit 
zwölf aktiven ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer machen einen 
Riesenjob. Sie haben in den ersten fünf Jahren den EMiL 1 über genau 
49.870 Kilometer unfallfrei mit Engagement und viel Spaß gefahren - 
und das wünsche ich ihnen nun auch mit unserem neuen EMiL“.

Ehepaar Ursula und Günter Heinz  
feiert Diamantene Hochzeit

Ihren 60. Hochzeitstag feierten wenige Tage vor Weihnachten die 
Eheleute Ursula und Günter Heinz aus Spesbach.
Zwei Söhne und zwei Enkelkinder gratulierten zur Diamantenen 
Hochzeit, die das Ehepaar im Eigenheim an der östlichen Ortsein-
fahrt von Spesbach feierte, wo die gebürtige Oberarnbacherin und 
der waschechte Spesbacher schon seit ihrer Heirat wohnen. Konti-
nuität war für Günter Heinz auch im Beruf ein Leitmotiv: Nach seiner 
Lehre in der Autowerkstatt Richard Christmann in Hütschenhausen 
hatte er noch einige Jahre dort gearbeitet, bevor er bis zu seinem 
Ruhestand 35 Jahre lang im Industriebetrieb INA in Homburg tätig 
war.

Bekanntmachung
Sitzung des Werksausschusses

Am Donnerstag, dem 11. Januar 2024 um 18:30 Uhr findet im 
Sitzungssaal des Bürgerhauses Hütschenhausen eine Sitzung des 
Werksausschusses der Gemeindewerke Hütschenhausen statt.
Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Beratung und Beschlussempfehlung zu „Allgemeine Preise für 

die Grund- und Ersatzversorgung“, sowie zu den Preisen für die 
Sonderregelungen mit elektrischer Energie aus dem Nieder-
spannungsnetz zum 1. März 2024

2. Informationen/Verschiedenes
Hütschenhausen, den 22. Dezember 2023

gez. Matthias Mahl
Ortsbürgermeister

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Sektempfang
Begrüßung

Rückblick auf das Jahr 2023
Ehrungen

Ausblick auf das Jahr 2024
Schlussworte

Bürgerhaus
Hütschenhausen

Sonntag,
0077..  JJaannuuaarr          

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Neujahrsempfang
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EMiL der Zweite ist gestartet

Übergabe des neuen Opel Vivaro durch den Geschäftsführer von Opel 
Schick, Markus Biehl, an Bürgerbusfahrer Paul Junker.
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Kottweiler-Schwanden
Gemeinde

Gabriele Schütz
Ortsbürgermeisterin

Bürgermeistersprechstunde:
jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr

im Bürgermeisterdienstbüro des Gemeindehauses.
Telefon 06371/57256 oder 0176/32621459

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Vereinsringsitzung 
Kottweiler-Schwanden

Die Ortsvereine von Kottweiler-Schwanden und der Festaus-
schuss der Gemeinde sind herzlich eingeladen zur Vereinsringsit-
zung

am Montag, 15. Januar, 
um 19.00 Uhr im Sportheim Herzerkopf.

Thema ist die anstehende 675-Jahrfeier von Kottweiler-Schwan-
den im Jahr 2024.

Mit vereinten Kräften
Grillhütte hergerichtet

Alle haben mit angepackt. Nachdem im Sommer die Gemeinde 
zusammen mit dem Vereinsring den Neuantrich der Grillhütte und 
die Ausbesserung des Daches übernommen hatten, gingen tatkräf-
tige Helfer ans Werk, um die Ausstattung in und um die Grillhütte zu 
verbessern. Lothar Urschel und Gerhard Becker haben aus Stamm-
holz eine wunderschöne und solide Sitzbank mit Tisch für den Innen-
bereich gebaut und aufgestellt. Mit seinem fachkundigen Rat hat 
Herr Heribert Mohrbacher die beiden unterstützt.

Haben tatkräftig angepackt (v.l.): Günter Urschel (Vorsitzender Vereins-
ring), Alois Urschel (Vorsitzender OGV), Lothar Urschel, Gerhard Becker, 
in Abwesenheit Werner Hektor und Heribert Mohrbacher.

Für den Landkreis Kaiserslautern überbrachte Kreisbeigeordneter Dr. 
Walter Altherr den Jubilaren die Glückwünsche von Landrat Ralf Leß-
meister und des Kreisvorstands. Ortsbürgermeister Matthias Mahl 
gratulierte für die Ortsgemeinde und im Namen der Beigeordneten.

www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach Seite 12 Ausgabe 1/2024 - Freitag, 5. Januar 2024

Steinwenden
Gemeinde

Matthias Huber
Ortsbürgermeister

Telefon: 06371 71625, Mobil: 0160 2331924 
Bürgermeistersprechstunde:

am 1. Montag im Monat von 18.30-19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Obermohr, 

ansonsten im Dorfgemeinschaftshaus Steinwenden

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Ehrung beim Schützenverein 
für Tessa Dietrich

Unser Bild zeigt Tessa Dietrich mit Thilo Neitsch (links) und Marcus Klein 
(rechts) sowie Vereinsvertretern (Foto: Schützenverein).

Im Rahmen seiner Weihnachtsfeier hat der Schützenverein „Edel-
weiß“ Steinwenden-Weltersbach seine erfolgreiche Jungbiathletin 
Tessa Dietrich für deren herausragenden Leistungen im zurücklie-
genden Sportjahr geehrt. Tessa wurde 2023 erneut Deutsche Meis-
terin in der Jugendklasse Sommerbiathlon Target Sprint. Zudem 
wurde sie Siegerin der Gesamtwertung der Nationale Trophy. Bereits 
im November wurde Tessa Dietrich vom Landkreis Kaiserslautern für 
Ihre sportlichen Erfolge im Einzel mit der goldenen Medaille und 
zusammen mit Sven Müller mit der silbernen Medaille im Team aus-
gezeichnet.
Den Glückwünschen des Vereins schlossen sich Landtagsabgeord-
neter und 1. Beigeordneter der Verbandsgemeinde, Marcus Klein, 
an, der auch die Glückwünsche von Verbandsbürgermeister Ralf 
Hechler und Ortsbürgermeister Matthias Huber überbrachte. Thilo 
Neitsch (Sportleiter PSSB) würdigte im Namen des Pfälzischen Sport-
schützenbundes ebenfalls Tessas außergewöhnliche Leistungen im 
zurückliegenden Sportjahr.

Eine zweite Sitzgruppe im Außenbereich im Wert von 2.289 €uro 
wurde von der Gemeinde mit Hilfe einer Spende des Obst-und Gar-
tenbauvereins in Höhe 550 €uro angeschaff t und aufgebaut. Die 
Grillhütte bietet jetzt Wanderern und Spaziergängern eine ideale 
Möglichkeit, auch bei widrigen Wetterverhältnissen eine Rast- und 
Picknickpause einzulegen.
Die Ortsbürgermeisterin bedankt sich bei allen fl eißigen Helfern, die 
zur Aufwertung unserer Grillhütte beigetragen haben.

Niedermohr
Gemeinde

Uli Zimmer
Ortsbürgermeister

Bürgermeistersprechstunde:
Ort und Zeitpunkt nach

tel.  Vereinbarung unter 06383 282 o. 0177/5566055
oder buergermeister@niedermohr.de

App der Ortsgemeinde im Google Playstore unter: Niedermohr 
Anmeldung zum Newsletter auf der Homepage.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
für den Wasserzweckverband „Ohmbachtal“ in 

Schönenberg-Kübelberg
Die Jahresrechnung für das Wirtschaftsjahr 2022 wurde von der Ver-
bandsversammlung des Wasserzweckverbandes in der Sitzung am
11. Dezember 2023 mit einer Bilanzsumme von je 4.462.506,79 Euro 
in Aktiva und Passiva festgestellt. Der uneingeschränkte Bestäti-
gungsvermerk trägt das Datum 26.05.2023. Die Jahresrechnung mit 
dem Rechenschaftsbericht liegt gem. § 114 Abs. 2 der GemO in der 
Zeit vom 15. Januar bis 26. Januar 2024 beim Wasserzweckverband 
„Ohmbachtal“, Huber Weg 3, 66901 Schönenberg-Kübelberg (Dienst-
gebäude) öff entlich aus.
Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag: von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 
17.00 Uhr
Freitags: von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr.
Schönenberg-Kübelberg, den 02. Januar 2024
gez. Müller, Verbandsvorsteher

Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie uns gestaltete 

Dateien bitte als pdf-Datei und Texte als Word-Dokument 

zusenden.

Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht werden mit einer 

Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei einer Bildbreite 

von 90 mm).

Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in pdf-Dateien 

oder Word-Dokumenten eingebunden sind.

Bitte reichen Sie keine PowerPoint sowie Excel-

Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Ramstein-Miesenbach
Stadt

Ralf Hechler
Bürgermeister

Rathaus Ramstein • Am Neuen Markt 6 • Zimmer 209
Telefon: 06371 592-102 • buergermeister@ramstein.de

Sprechstunde nach Vereinbarung
Sonstige Bekanntmachungen und Mitteilungen

Haushaltsrede von Bürgermeister Ralf Hechler
Der Haushaltsplan der Stadt Ramstein-Miesenbach für 2024 
wurde in der letzten Sitzung des Jahres 2023 des Stadtrates 
Ramstein-Miesenbach am 21. Dezember einstimmig verab-
schiedet. Wir veröff entlichen die Rede von Bürgermeister Ralf 
Hechler vor dem Stadtrat zu dem vorgelegten Zahlenwerk:
„Die Stadt Ramstein-Miesenbach hat in den vergangen Jahren stets 
umsichtig und vorausschauend gewirtschaftet. Die sehr guten Jah-
resergebnisse haben uns stets fi nanziellen Spielraum geboten um 
ganz viele Dinge solide umsetzen zu können!
Natürlich hat sich die große fi nanzielle Stärke auch auf die Umla-
geleistung ausgewirkt. Somit sind wir sowohl für die VG Ramstein-
Miesenbach (5,7 Mio. Euro) – als auch im Landkreis Kaiserslautern 
(7,05 Mio. Euro) größter Umlagenzahler. Zudem zahlen wir an 
das Land Rheinland-Pfalz eine Gewerbesteueranteil-Umlage von 
918.000 Euro und mittlerweile eine „Finanzausgleichsumlage“ von 
satten 208.000 Euro. Zusammengefasst: mit insgesamt 13,8 Milli-
onen Euro Umlagen sind wir mit Abstand der größte Zahler weit 
und breit!
Und dennoch können wir unseren eigenen Haushalt ausgleichen, 
werden aber von allen Seiten fi nanziell auch mehr als ordentlich 
gefordert!
Wenn es der Stadt Ramstein-Miesenbach fi nanziell gut geht, geht 
es der VG und auch anderen gut, denn über 76 Prozent unserer Ein-
nahmen gehen über die Umlage (VG 34% und Kreis 42,25%) in die 
Region!
Die Streichung des Streitkräfteansatzes 2023 durch das Land Rhein-
land-Pfalz empfi nde ich nach wie vor als Sauerei! Das hat uns von 
heute auf morgen Mindereinnahmen von 930.000 Euro beschert! 
Eine Ausfi nanzierung des „neuen LFAG“ für den „Stationierungs-
streitkräfteansatz“ inklusive des „Zentrale Orte – Ansatzes“ hat sich 
seit 2022 von damals zusammen noch 1,25 Mio. Euro auf heute 
aktuell noch 435.000 Euro reduziert - das ist ein trauriger Witz!
Irgendwann sind wir alle „arm“ – das ist off enbar das Ziel solcher 
Manöver? Hoff entlich nicht. Was ist denn gewonnen, wenn nie-
mand mehr einen Haushalt ausgleichen kann? Das ist einfach 
falsch und ich habe für dieses Finanzgebaren des Landes RLP kei-
nerlei Verständnis.
Die Gewerbesteuereinnahmen in Ramstein-Miesenbach sind abso-
lut stabil bei über 10 Mio. Euro! Wir können uns bei unseren Unter-
nehmen und Firmen wirklich bedanken für deren so erfolgreiches 
Wirtschaften.
In der Ergebnisrechnung erwirtschaften wir einen satten Über-
schuss von 1.130.000 Mio. Euro. Die Finanzrechnung bilanziert 
einen Überschuss von satten 2.060.000 Mio. Euro. Ziehen wir die 
ordentlichen Tilgungsleistungen von 321.000 Euro ab, verbleibt 
eine „freie Finanzspitze“ von 1.740.000 Mio. Euro!
Unsere Investitionen von rund 3,66 Millionen fi nanzieren wir neben 
den Zuschüssen und Einzahlung aus unserem Jahresüberschuss 
und aus eigener Stärke! Kreditaufnahmen gibt es KEINE, also auch 
keine Nettoneuverschuldung - im Gegenteil!
Der Restbestand an Investitionskrediten von 4,8 Mio. Euro ist mehr 
als gedeckt vom aktuellen Kassenbestand mit rund 6,9 Mio. Euro.
Somit ist die Stadt Ramstein-Miesenbach auch weiterhin de facto 
schuldenfrei!
Auch in 2023 werden wir neben den hohen Aufwendungen in 
Instandhaltung und Reparaturen erneut fast 4 Millionen investie-
ren - Investitionen in Zukunft und Infrastruktur, die allen Bürgerin-
nen und Bürgern zugutekommen.
Wir haben ein energetisches Quartierskonzept für den Stadtteil 
Ramstein vorliegen. Dies werden wir mit dem Quartier Miesen-
bach fortführen. Die Thematik „kommunale Wärmeplanung“ sowie 
„zukünftige Energieversorgung“ wird sich anschließen - möglichst 
in einer kommunalen Quartiersgesellschaft mit allen 5 Ortsge-
meinden und unserer Verbandsgemeinde sowie den Stadtwerken 
und der WVE.

Damit werden wir ein auf uns gemünztes Klimaschutzkonzept fort-
schreiben, um gut für die politisch gewollte Energiewende gerüstet 
zu sein. So können wir auch sicherstellen, dass die guten Ideen mit 
der Realität vor Ort aufeinanderpassen. Und wir haben dies selbst 
mit Entscheidungen VOR ORT auch in der eigenen Hand!
Das neue Ausbauprogramm im Rahmen der wiederkehrenden 
Beiträge läuft und wir werden die Flieder-, Lilien-, Rosen- und Bös-
dellstraße im Stadtteil Ramstein angehen. In Miesenbach wird der 
neue Fußweg und die Verbindung zum Seewoog zwischen Alten-
woog und Hangweg (inklusive neuer Parkfl ächen am Seewoog) 
neu ausgebaut und damit die Verkehrssicherheit an der neuen Kita 
Waldstrolche deutlich verbessert.
Die neue Kita Waldstrolche wird im Sommer vierzügig komplett 
belegt sein. Dann haben wir in allen fünf Einrichtungen (inklusive 
der katholischen Montessori-Kita) zusammen 425 Kindergartenkin-
der in unserer Obhut.
Wir haben und wir werden auch weiterhin die Ortsvereine unter-
stützen, ob bei der Durchführung von Veranstaltungen, wie beim 
Sicherheitskonzept für den Fasnachtsumzug und ähnliches, aber 
vor allem bei investiven Maßnahmen zum Wohle des Ehrenamtes. 
Nicht nur „Schulter klopfen“ sondern fi nanziell helfen ist unsere 
richtige Devise. Das ist bestens angelegtes Geld in die Zukunft 
unserer Familien und sichert auch hier Zusammenhalt und Zufrie-
denheit und sorgt für ein tolles Klima in unserer Gesellschaft vor 
Ort!
Die Bevölkerungszahl liegt weiterhin positiv bei über 8.370 Perso-
nen. Somit sind wir weiterhin leicht und gesund am Wachsen. Dazu 
kommen rund 4.900 (1.077 mehr) anerkannte Personen, die unter 
das sogenannte NATO-Truppenstatut fallen und daher nicht mel-
depfl ichtig, aber da sind! Insgesamt also rund 13.000 „Köpfe“ in der 
Stadt Ramstein-Miesenbach.
Die Stadt R-M ist der große Wirtschaftsmotor im Landkreis Kaisers-
lautern mit fast 6.000 sozialversicherungspfl ichtigen Arbeitsplät-
zen am Standort – das ist quasi Vollbeschäftigung!
Das IZW (Industriezentrum Westrich) ist ausverkauft. Das „Alte 
Munitionsdepot“ als Gewerbegebiet mit knapp 3 Hektar ist kom-
plett vorreserviert und auch das Gewerbegebiet am Wasserturm 
bietet nur noch ganz wenig Fläche. Dort wird aktuell an fünf Stel-
len neu gebaut - weitere Firmen mit weiteren Arbeitsplätzen! Ja, es 
gibt im IZW auch zusätzliche Firmenzuwächse durch Veränderun-
gen – doch dazu im neuen Jahr dann mehr.
Unser Kongress und Tagungszentrum CCR ist das Aushängeschild 
für die Stadt und die Region. Unzählige Tagungen, aber auch groß-
artige Kultur- und Musikevents machen das CCR zu einem Magne-
ten für die Stadtmitte. 90.000 Kultur- und Tagungsgäste sprechen 
eine deutliche Sprache. Auch dort werden wir die energetische 
Sanierung und die Barrierefreiheit baulich angehen.
Dazu gehört auch die AÖR „Die Bühne“ als Restaurant und Caterer 
bei allen Veranstaltungen. „Die Bühne“ steht nach der Pandemie 
und dem schwierigen Jahr 2022 im Jahre 2023 trotz personeller 
Schwankungen wieder auf festen Füßen und hat vor allen Dingen 
im laufenden Jahr ein sehr gutes Betriebsergebnis erzielt. Auch hier 
bilden wir aus und schreiben schwarze Zahlen.
Unsere Stadtgärtnerei sorgt für wunderschön gepfl egte Anlagen, 
das Stadtbild ist stets in einem top Zustand!
Dazu kommt ein kerngesundes Unternehmen Stadtwerke mit rund 
80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie die gemeinsame Toch-
ter „FFR“ (Fernwärmeversorgung Flugplatz Ramstein / gemeinsame 
GmbH mit den Pfalzwerken) mit 10 Mitarbeitern und die neue Tief-
bautochter „Zimmer Bau“ die wir 2022 gegründet haben mit 30 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Die Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH ist unsere hundert-
prozentige Tochter und schüttet alleine dieses Jahr 58.000 Euro an 
unsere Vereine und Institutionen aus! Alle Kitas und Schulen haben 
im laufenden Jahr zudem nagelneue Wasserspender im Wert von je 
4.500 Euro erhalten. 
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Nichtamtlicher teil

Aus Vereinen und Verbänden

Wochenprogramm des MGH Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Mehrgenerationenhaus Ramstein, Land-
stuhler Straße 8a, Tel. 06371 50438, Homepage: www.mgh-ramstein.
de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr. von 8:30-17:00 Uhr; Mi. geschlossen.
Hausaufgabenhilfe / Bewerbungen schreiben:
Täglich – außer mittwochs - zwischen 12 und 15 Uhr
Offener Jugendtreff:
Täglich – außer mittwochs – zwischen 15 und 17 Uhr
Seniorencafé:
Das nächste Seniorencafé wird am Mittwoch, 31. Januar, ab 14.30 
Uhr stattfinden. Herzliche Einladung schon jetzt! Über Kuchenspen-
den würden wir uns sehr freuen.
Freies WLAN im MGH:
Wir verfügen über freies W-LAN. Über ein Ticket-System bekommt 
jeder Zugang zum Internet. Einfach an der Theke danach fragen.
Musikalische Angebote:
• Elementare Musikschule:
Immer montags nachmittags für Kinder zwischen 15 Monaten und 5 
Jahren (mit Elternteil). Nähere Infos und Anmeldung bei Galina unter 
+49 1575 4180309 oder Lidia unter +49 1525 9848673.
• Flötenunterricht:
Für Kinder ab 5 Jahren bieten wir immer montags ab 15:30 Uhr 
sowohl Blockflöten- als auch Querflötenunterricht für Anfänger und 
Fortgeschrittene an. Nähere Infos und Anmeldung bei Viktoria Walter 
unter 0172 – 2653273.
Bewegungsangebote:
• Krabbelgruppe:
Die Krabbelgruppe trifft sich immer donnerstags um 10 Uhr. Bei Inte-
resse gerne melden bei Christine Dill unter 0176 25206755.
• Zumba:
Der TV 03 Ramstein bietet jeden Mittwoch von 18-19 Uhr Zumba 
im großen Saal des MGH an. Nähere Infos bei Michelle Weber unter 
0179 9311418.

Gnadenhochzeit beim Ehepaar  
Winkler in Miesenbach

Das Ehepaar Brunhilde und Walter Winkler mit den Gratulanten (ste-
hend v.l.) Kreisbeigeordneter Walter Altherr, Pfarrerin Astrid Grob und 
Bürgermeister Ralf Hechler. Foto: Stefan Layes
Das sehr seltene Fest der sogenannten „Gnadenhochzeit“ konnte 
kurz vor Weihnachten in Miesenbach das Ehepaar Brunhilde und 
Walter Winkler feiern. Das Lehrerehepaar gab sich am 19. Dezember 
1953 das Ja-Wort und fünf Tage später, am Heiligabend, wurde kirch-
lich geheiratet.
Zum 70-jährigen Jubiläum haben viele Menschen gratuliert. Neben 
der Familie, Nachbarn und Freunden sowie ehemaligen Lehrern und 
Schülern waren auch Pfarrerin Astrid Grob von der protestantischen 
Kirchengemeinde Miesenbach, Dr. Walter Altherr für den Landkreis 
Kaiserslautern und Stadtbürgermeister Ralf Hechler als Gratulanten 
gekommen und wünschten viel Gesundheit und alles erdenklich 
Gute.

Die Stadtwerke RM sorgt vor allen Dingen für perfekte Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser und Breitband und das mit sehr günstigen 
Tarifen. Beim Breitbandausbau haben wir im Landkreis - als einziger 
Teil der vier Vergabebereiche - unsere Leitungen allesamt verlegt 
und das sogenannte „weiße Flecken Programm“ ist bei uns zumin-
dest abgeschlossen. Wir warten einmal mehr auf die anderen für 
den nächsten Schritt.
Auch bei den Stadtwerken stehen 2024 und folgende Jahre weitere 
Millionen zusätzliche Investitionen an: neben dem Thema Breit-
band (OG´s Steinwenden, Niedermohr, Kottweiler-Schwanden) 
und Netzausbau ist ein neues Umspannwerk am IZW für rund 10 
Mio. Euro aktuell das nächste Großprojekt. Unsere Tochter ist also 
kerngesund und leistungsfähig. Wir mussten in der Energiekrise 
wie andere auch - erstmals für Gas und Strom - empfindlich die 
Preise erhöhen. Aber die gute Nachricht ist: den Gaspreis haben 
wir - wie versprochen - bereits seit dem 1. Oktober deutlich sen-
ken können. Ab März 2024 werden wir wieder einen - trotz Regie-
rungswirren in Berlin - deutlich günstigeren Strompreis anbieten 
können. Der Aufsichtsrat trifft sich dazu bereits am 4. Januar 2024.
Fazit:
Wir haben als Stadt R-M ein positives Eigenkapital in Höhe von fast 
70 Mio. Euro!
Hinzu kommt ein positives Eigenkapital der Stadtwerke von über 
48 Mio. Euro. Die Gesamtbilanz der Stadt Ramstein-Miesenbach 
lautet also wie folgt:
Insgesamt 240 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, rund 118 Mio. 
Euro positives Eigenkapital - Stadtwerke sowie Stadthaushalt 
zusammengefasst.
Wir haben es in der aktuellen Legislaturperiode geschafft, die 
Finanzkraft von 16 Mio. auf über 23 Mio. Euro zu schrauben. Die 
Bilanz stimmt!

Meine Damen und Herren, ich meine, wir können einmal mehr 
gemeinsam stolz sein auf diese sehr positive Momentaufnahme 
zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger der Stadt Ramstein-
Miesenbach. Wir gehen sehr sorgsam mit den Geldern um, die Ein-
nahmen reichen aus, die Ausgaben zu decken. Wir investieren mit 
fast 4 Mio. Euro in Neues sowie weitere Millionen in die Unterhal-
tung unserer bestehenden Infrastruktur.
Wir packen große Projekte für die Zukunft an, dies alles in einem 
sehr angenehmen Betriebsklima unseres Stadtrates. Beschlüsse 
hier waren überwiegend einmütig mit meist konstruktiven Beiträ-
gen aller Ratsmitglieder.
Im Juni stehen Kommunalwahlen an für die nächsten fünf Jahre 
2024 – 2029. Den aktuellen Stadtratsmitgliedern kann ich persön-
lich ein sehr gutes Zeugnis ausstellen! Das hat bislang fast immer 
echt Spaß gemacht!
Dankeschön auch an meine Stadtbeigeordneten Joe Felka, Gisela 
Pfaff und Hans Roos für eine stets loyale Zusammenarbeit. Danke 
zu sagen gilt auch unserer kompletten Verbandsgemeindeverwal-
tung und speziell natürlich auch all unseren städtischen Einrichtun-
gen, Kitas, Stadtgärtnerei, „CCR“ mit Post und Stadtbücherei unsere 
Gaststätte AöR „Die Bühne“, unseren Stadtwerken mit den Töchtern 
FFR und Zimmer Bau.
Wir sind insgesamt eine richtig gute Truppe mit engagierten Mitar-
beitern und eine somit stark funktionierende Verwaltungseinheit! 
Ich hoffe wir können auch in Zukunft so positiv weiter machen.
Peter Gieser, Kirsten Becker und dem gesamten Team der Finanzab-
teilung aber auch nochmal einen ganz besonderen Dank!
Ich bitte Sie, dem Haushaltsplan in der vorgelegten Fassung mit 
allen Anlagen zuzustimmen!
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Vereinsheim Am Hocht in Ramstein. Neben einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr ist auch ein Ausblick auf das neue Jahr 2024 und die 
Ehrung von Mitgliedern in gewohnt familiärer Atmosphäre vorgese-
hen. Die Vorstandschaft freut sich über viele Gäste.

Jahreshauptversammlung beim 
Schäferhundeverein Ramstein

Ramstein-Miesenbach. Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des Schäferhundeverein Ramstein und Umgebung e.V. findet statt 
am Sonntag, 21. Januar, um 11.00 Uhr, im Vereinsheim Langge-
wannerhof 2. Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: Begrü-
ßung der Mitglieder, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Bericht 
des 1. Vorsitzenden, Bericht der Kassiererin, Bericht der Amtsträger, 
Entlastung der Vorstandschaft, Wahl der Kassenprüfer, Satzungsän-
derungen, Aussprache und Verschiedenes. Anträge auf Ergänzungen 
der Tagesordnung müssen bis spätestens 6. Januar vor der Versamm-
lung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Um zahlreiches 
und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

CDU stellt Liste  
der Stadtratskandidaten auf

Ramstein-Miesenbach. Der CDU-Stadtverband Ramstein-Miesen-
bach lädt am Samstag, 6. Januar, um 14 Uhr zu seiner Mitgliederver-
sammlung in den Wendelinussaal im Congress Center Ramstein ein. 
Wichtigster Tageordnungspunkt ist die Nominierung der Kandidatin-
nen und Kandidaten, die auf der Liste der CDU bei den Stadtratswah-
len am 9. Juni antreten werden.

CDU-Gemeindeverband nominiert 
Kandidaten für den VG-Rat

Ramstein-Miesenbach. Der CDU-Gemeindeverband Ramstein-
Miesenbach lädt am Samstag, 6. Januar, um 15.30 Uhr zu seiner 
Mitgliederversammlung in den Wendelinussaal im Congress Center 
Ramstein ein. Wichtigster Tageordnungspunkt ist die Nominierung 
der Kandidatinnen und Kandidaten, die auf der Liste der CDU bei 
den Wahlen zum Verbandsgemeinderat am 9. Juni antreten werden.

Neujahrsempfang beim  
VdK Kottweiler-Schwanden

Kottweiler-Schwanden. Der Sozialverband VdK lädt Mitglieder und 
ihre Angehörigen für Sonntag, 7. Januar, sehr herzlich zum Neujahrs-
empfang ins Robert-Schuman-Heim in Kottweiler-Schwanden ein. In 
der Zeit von 15 – 17 Uhr werden die Gäste bei einem Stehempfang 
mit Sekt und einem kleinen Imbiss gemeinsam das neue Jahr 2024 
beginnen. Der VdK freut sich, viele Gäste beim Neujahrsempfang zu 
begrüßen.

Öffentliche Versammlung des 
Fördervereins SVK

Kottweiler-Schwanden. Der Förderverein SV Kottweiler-Schwanden 
lädt herzlich ein zu seiner öffentlichen Mitgliederversammlung am 
Dienstag, dem 9. Januar, um 19.30 Uhr im Sportheim am Herzerkopf. 
Der Vorstand würde sich über zahlreiches Erscheinen auch von Nicht-
Mitgliedern freuen.

Spiele-Abend bei den  
Landfrauen Katzenbach

Katzenbach. Am Donnerstag, den 11. Januar, um 19.00 Uhr, treffen 
sich die Katzenbacher Landfrauen zum Spieleabend im Dorfgemein-
schafthaus. Interessierte sind herzlich willkommen.

Aus unseren Kirchen

Prot. Kirchengemeinde  
Miesenbach und Ramstein

Ramstein-Miesenbach. Herzliche Einladung ergeht zu den Gottes-
diensten der prot. Kirchengemeinden am Sonntag, 7. Januar, dem 
ersten Sonntag nach Epiphanias.
In Miesenbach ist der Gottesdienst um 9.00 Uhr und in Ramstein 
um 10.15 Uhr.

• Yoga:
Der TV 03 Ramstein bietet jeden Dienstag von 19-20 Uhr Hatha-
Yoga im großen Saal des MGH an. Nähere Infos bei Alisa Adam unter 
0152 22375768.
• RückenVital:
Ganzkörpertraining zur Kräftigung der gesamten Körpermuskulatur, 
insbesondere der Rumpf-, Bauch-, Rücken-, Bein- und Schultergürtel-
muskulatur. Jederzeit „Schnuppern“ möglich. Jeweils mittwochs von 
18.30-19.30 Uhr in der Turnhalle des MGH. Nähere Infos bei Karin 
Klein, PhysioFit-Klein unter 06372 99 55 800 oder 01577 43 120 54.
Beratungsangebote:
• Sozialberatung – Gebührenfreie Erstberatung rund um Hartz IV; 

Frau Rebekka Haase bietet immer am 1. Freitag im Monat von 
16-17 Uhr eine Sprechstunde bei uns im Haus an. Wir bitten um 
Anmeldung entweder im MGH oder direkt bei Frau Haase telefo-
nisch unter 06371-92262 oder per E-Mail unter info@feth-haase.
de

• Krebsgesellschaft RLP e.V.: Kostenfreie psychosoziale Beratung 
für an Krebs erkrankte Menschen und Angehörige in den Quer-
beet-Räumen des Mehrgenerationenhauses Ramstein. Immer 
am 3. Donnerstag im Monat. Termine nach Vereinbarung unter 
Tel. 0631-31 10 830 (Frau Griesch): www.krebsgesellschaft-rlp.de; 
kaiserslautern@krebsgesellschaft-rlp.de

• Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht: Frau Pia Griebel 
vom Pflegestützpunkt Weilerbach bietet jeden Donnerstag ab 
16 Uhroder nach Vereinbarung eine Sprechstunde im MGH 
zum Thema Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und allen 
Fragen rund um Betreuung und Pflege an. Terminvereinbarung 
unter 0 63 74 / 9955156.

• Schwangerschaftsberatung:Jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat von 10 bis 12 Uhr bietet der Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF) Landstuhl parallel zur Öffnung des Babyladens eine 
Außensprechstunde mit Schwerpunkt Schwangerschaftsbera-
tung im Beratungsraum des MGH Ramstein an. Terminabsprache 
bei Nina Lambrecht unter06371 2285.

• Babyladen: Jeden 2. und 4. Mittwoch ist parallel zur Schwan-
gerschaftsberatung von 10 bis 12 Uhr der Babyladen im MGH 
geöffnet. Frauen und Familien in einer schwierigen sozialen und 
finanziellen Situation haben hier die Möglichkeit gegen eine 
freiwillige Spende Babykleidung bis Größe 104 und Babyerstaus-
stattung zu erhalten. Kleiderspenden in den Größen 50 bis 104 
können auch gerne zu den üblichen Öffnungszeiten im MGH 
abgegeben werden. Nähere Infos unter 06371 50438 (MGH) oder 
06371 2285 (SKF).

Selbsthilfegruppen:
• SHG Sucht: jeden Montag, 19.00 bis 20.30 Uhr (Ansprechpartner 

Bernd Habermann unter 0152-57200358)
• SHG Depression: in den geraden Wochen donnerstags von 

16.30 bis 19.00 Uhr (Ansprechpartnerin Ursula Maria Müller unter 
0175-44 53 923)

• SHG Asperger: für Betroffene und Angehörige, an jedem 1. Frei-
tag des Monats von 18.00 bis 20 Uhr (Ansprechpartnerin Tanja 
Spielberger unter 0160 93546842 oder spielberger@lqfa.info)

Kursprogramme beim TSV 
Hütschenhausen

Hütschenhausen. Der TSV startet im Januar folgende Kurspro-
gramme: Tanzen im Sitzen, von 9.30 – 10.15 Uhr im Bürgerhaus Hüt-
schenhausen, Start: Donnerstag, 11. Januar.
Tanzen auf der Fläche von 10.30 – 11.30 Uhr im Bürgerhaus Hüt-
schenhausen, Start: Donnerstag, 11. Januar.
Tanzen im Sitzen, sich bewegen nach Musik macht Spaß und gute 
Laune, ganz besonders in Gemeinschaft. Das geht auch im Sitzen. 
Ganz nebenbei werden Koordination, Reaktion, Ausdauer, Gedächt-
nis und Feinmotorik trainiert. Tanzen auf der Fläche: Tanzen macht 
Spaß und hält Körper und Gehirn fit. Gemeinschaftstänze im Kreis, 
in der Gasse und in der Reihe trainieren die Koordination und das 
Gedächtnis. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Beide 
Kurse laufen bis Ende März. Nähere Infos bei der Kursleiterin Alice 
Geis, Telefon 06372-507201 oder Mail an: turnen@tsvhuetschenhau-
sen.de

Neujahrsempfang 
 beim FV Olympia Ramstein

Ramstein-Miesenbach. Der FV Olympia Ramstein lädt seine Mitglie-
der sowie alle Freunde und Sponsoren herzlich ein zu seinem traditi-
onellen Neujahrsempfang am Sonntag, 7. Januar, ab 10.30 Uhr in das 
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Online-Eltern-Seminar zur 
Berufsausbildung der Kinder

Koblenz. Stehen die eigenen Kinder vor dem Schulabschluss, ist dies 
auch für die Eltern eine wichtige Phase im Leben. Um hierbei Unter-
stützung anzubieten, veranstaltet die rheinland-pfälzische Steuer-
verwaltung ab Januar 2024 Online-Seminare für Eltern.
Hierbei geht es neben der beruflichen Orientierung vor allem um die 
Frage, was heute zu einer guten Bewerbung gehört und wie diese zu 
erstellen ist.
Zudem wird über die Ausbildungsmöglichkeiten und dualen Studi-
engänge in der Steuerverwaltung, die Karrierechancen im öffentli-
chen Dienst sowie die Regelungen der privaten Krankenversicherung 
mit Beihilfe informiert.
Das erste Online-Seminar zur beruflichen Orientierung findet am 10. 
Januar 2024 um 19 Uhr per Zoom statt. Anmeldungen sind ab sofort 
per Mail oder telefonisch möglich: ausbildung@lfst.fin-rlp.de oder 
Tel. 0261-4932/36500

In der Winterzeit werden die Gottesdienste in den jeweiligen 
Gemeindehäusern gefeiert. Der Wochenspruch lautet: „Welche der 
Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ (Röm 8, 14)
Termine: Elternabend für die neuen Präparanden ist am Freitag, 5. 
Januar, 19 Uhr, im Gemeindezentrum in Miesenbach.
Kerchecafé ist am Dienstag, 9. Januar, um 15 Uhr, im Gemeindehaus 
in Ramstein.
Der Präparandenunterricht ist am Dienstag, 9. Januar, um 16 Uhr, 
im Gemeindezentrum in Miesenbach.
Kontakt: Prot. Pfarramt Miesenbach, Ringstraße 14 in Miesenbach,
Email: pfarramt.miesenbach@evkirchepfalz.de
Sie erreichen Pfarrerin Astrid Grob von dienstags bis samstags im
Pfarrbüro unter Tel. 06371 – 50691 oder im Pfarrhaus

Gottesdienste der katholischen 
Kirchengemeinde

Ramstein-Miesenbach. Die katholische Pfarrgemeinde Hl. Wen-
delinus Ramstein mit den Gemeinden Ramstein-Miesenbach-Stein-
wenden, Hütschenhausen, Niedermohr-Kirchmohr, Reuschbach, 
Obermohr und Kottweiler-Schwanden-Mackenbach lädt herzlich ein 
zu ihren Gottesdiensten.
Freitag, 5. Januar, 17.00 Uhr Heilige Messe in Miesenbach.
Samstag, 6. Januar (Erscheinung des Herrn), 8.00 Uhr Marien-
messe in Kirchmohr.
18.00 Uhr Heilige Messe in Kottweiler-Schwanden.
Sonntag, 7. Januar, 9.00 Uhr Heilige Messe in Reuschbach.
10.30 Uhr Heilige Messe in Ramstein.
Dienstag, 9. Januar, 18.30 Uhr Heilige Messe in Hütschenhausen.
Freitag, 12. Januar, 17.00 Uhr Heilige Messe in Steinwenden.
Samstag, 13. Januar, 18.00 Uhr Heilige Messe in Hütschenhausen.
Sonntag, 14. Januar, 9.00 Uhr Heilige Messe in Obermohr mit Vor-
stellung des neuen Gemeindeausschusses.
10.30 Uhr Heilige Messe in Ramstein mit Vorstellung des neuen 
Gemeindeausschusses.
Das Pfarrbüro ist telefonisch unter der Nummer 06371 – 613680, 
E-Mail: „pfarramt.ramstein@bistum-speyer.de“ erreichbar zu fol-
genden Zeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr, Do. 9.00-
12.00 Uhr, Fr. 9.00-11.00 Uhr.
Das Pastoralteam erreichen Sie wie folgt:
Pastoralreferent Dominik Schek, Diensthandy: 0151 14879989
Kaplan Ebi Abraham, Diensthandy: 01511 4880000
Gemeindereferentin Tina Becker, Diensthandy: 0151 14879696
Diakon Martin Pletsch, Tel. 06371-57647
Ge(h)spräche: Sie brauchen jemanden zum Reden? Wir gehen mit 
Ihnen spazieren und können über Gott und die Welt ins Gespräch 
kommen. Kontaktieren Sie die Person des Pastoralteams, mit der Sie 
gerne sprechen möchten.

Friedensgebet
Ramstein-Miesenbach. Beim ersten Friedensgebet im Jahr 2024 tra-
gen die Teilnehmer das Licht von Bethlehem im Herzen und bitten 
um Kraft für Friedfertigkeit für ihre Wege durch das neue Jahr.
„Auf der Suche nach Frieden“ ist demnach das Thema des Gebetes.
Die Beter treffen sich am Samstag, dem 6. Januar, um 15 Uhr neben 
dem Parkplatz am Flugtag-Denkmal, an der westlichen Zufahrt zur 
Air Base Ramstein.

Allgemein

Online-Kurs: Alte Schriften entziffern
Kaiserslautern. Da die Paläographie zahlreiche Interessierte findet, 
bietet das Institut für pfälzische Geschichte und Volkskunde (IPGV) 
ab Januar wieder einen sechsteiligen Online-Kurs für Anfänger und 
Anfängerinnen ohne Vorkenntnisse an. Diese lernen im Webinar alte 
Schriften kennen und sammeln erste praktische Erfahrung beim 
Transkribieren von Quellen des 15. bis 20. Jahrhunderts. Der Kurs 
findet jeweils mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr am 17., 24. und 31. 
Januar sowie am 7., 14. und 21. Februar statt. Wer daran teilnehmen 
möchte, melde sich bis zum 12. Januar unter info@institut.bv-pfalz.
de an. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die Plätze nach 
Eingang der Anmeldungen vergeben. Für das kostenfreie Webinar 
wird Zoom genutzt; die Einwahldaten sowie weitere Informationen 
werden rechtzeitig vor Kursbeginn zugeschickt.
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Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Bitte beachten Sie bei  
Texteinreichungen

Hervorhebungen wie unterstreichen, 
kursiv oder Großbuchstaben können bei 

Texten nicht übernommen werden.
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Ihren redaktionellen Beitrag per CMSweb übermitteln

Im Browser meinwittich.de 
aufrufen und anmelden.

Nach der Freischaltung melden
Sie sich wie gewohnt bei
meinwittich.de an und wählen
wieder „Artikel für Zeitung
schreiben“ aus. Dann landen Sie
in Ihrer persönlichen Artikelliste.
Rechts oben „Artikel schreiben“
auswählen und Artikel im Textfeld
verfassen. Über die Notizzettel-
Funktion können Sie
Anmerkungen an die
Redaktion senden.

Rechts oben gewünschten
Erscheinungstermin auswählen
und Hinweise zu
Veröffentlichungsbedingungen,
Urheberrechten und
Datenschutz bestätigen.

Artikel senden.

Kostenlos neu registrieren, dazu
das Formular ausfüllen und per
Mail bestätigen.

5.1.

2.

Nach der Bestätigung das Profil
vervollständigen. Nach dem Klick
auf der Schaltfläche „weiter“ landen
Sie in der „Schaltzentrale“. Hier
haben Sie drei Möglichkeiten:

1.  Artikel für Zeitung schreiben
2.   Artikel für meinOrt-App schreiben 

(nach Verfügbarkeit der App)
3.   Anzeige für Zeitung buchen

„Artikel für Zeitung schreiben“ –
rechts oben Ihre Zeitung
auswählen und Rubrik bestimmen.
Im nächsten Schritt wird Ihre
Anfrage geprüft, dies kann 2-3
Tage in Anspruch nehmen.
Per Mail werden Sie über Ihre
Freischaltung informiert.

LINUS WITTICH Medien KG 

Europa-Allee 2 · 54343 Föhren
www.wittich.de 
Geschäftsführerin: Martina Drolshagen

3.

4. 7.

6.

Anfrage geprüft, dies kann 2-3

Per Mail werden Sie über Ihre
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INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
•  Konzert »Nacht des Deutschen 

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Begleiten Sie uns an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das 
karibische Meer und feine Sandstrände an 
der Playa Del Carmen. Ihr 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 
500m langen Privatstrand! Genießen Sie 
die traumhaft schöne Urlaubskulisse! 
Unsere 3 inkludierten Event-Highlights
werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis machen! 

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW24

MEXIKO-Traumreise 2024
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

www.schlagernacht-mexiko.de
Buchungsmöglichkeiten:
16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abfl ugtage 14.04-18.04. möglich!

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche 
Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross, Olaf Berger, 
Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang 
Trepper mit einer Comedy Show.

Ab in die So� e –
NUR NOCH 

WENIGE PLÄTZE 
VERFÜGBAR!

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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SV Miesenbach
Unser Lokal ist vom 01.01.2024 

bis einschließlich 11.01.2024 geschlossen.
Ab dem 12.01.2024 sind wir wieder für Sie da!

Roland’s Auto Agency

Industriegebiet Westrich, Ramstein, Tel. 0 63 71 -7 01 82

PKW-, LKW- & Hängervermietung
LKW 2,2 t - 7,5 t

7- bis 9-Sitzer Busse
PKW-, Motorrad &

Transportanhänger

KFZ-Reparaturen aller Art
Karosseriearbeiten

Lackierungen
Inspektionen - Bremsenservice

Klimaservice - Reifenservice

Fundgrube
Gesucht und gefunden …

Kostenlose Schnupperstunde für:  
A-, B-, E-Gitarre, Schlagzeug, Keyboard und Klavier. 

Ab sofort auch Blasunterricht für Trompete und Tenorhorn 
bei uns möglich.

Musikschule Dirk Kühn · Hütschenhausen · ( 0177 / 6620726

Mitgliederhilfe in Steuersachen bei ausschließl. nicht-
selbständigen Einkünften. Lohnsteuerhilfeverein Aktuell  
e. V. Beratungsstelle: Friedenstraße 1, 66877 Ramstein.
Leiterin: Petra Spriess,  06371 - 9522055.

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen: 
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Ramstein-Miesenbach“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Ramstein-Miesenbach“ 
unter http://epaper.wittich.de/186

Redaktions-Annahmeschluss 
Mo.,15.00 Uhr VG
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss 
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Di., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Tobias Kessel
Medienberater
Tel. 0151 16305401
t.kessel@wittich-foehren.de

Markus Kuhnen
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-263
m.kuhnen@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Gartenarbeit aller Art
25 Jahre Berufserfahrung

 Baumfällungen (spez. Risikolage)
 Baumstamm fräsen
 Hecken und Sträucher schneiden
 Entwurzelungen / Rodung

 Gartenpflege allgemein
 Rollrasen anlegen
 Terrasse / Einfahrt / Gehwege
 Bagger-, Abriss- und Erdarbeiten

inklusive Entsorgung
www.aliu-galabau.de                                  06303 87617 | 0176 6461 7164

Gartenarbeiten rund ums Haus
Entrümpelung • Hecken- und Baumschnitt

• Unkraut entfernen • Entsorgung  

20 % Neukundenrabatt
Fa. Gashi | Telefon 0176/87249285

Was tun bei

ARTHROSE?

Wenn die Gelenke Tag und 
Nacht schmerzen und eine 
Operation nicht möglich ist, 
was bleibt dann? Was tun, 
wenn scheinbar schon alles 
versucht worden ist? Eine 
hoff nungsvolle Behandlung 
könnte die Schmerzbestrah-
lung sein. Wem kann sie 
 empfohlen werden? Wie oft 
hilft sie und wie viele Jahre 
hält die Wirkung an? Zu die-
sen wichtigen Fragen und zu 
allen anderen Anliegen bei 
Arth rose gibt die Deutsche 
Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem 
Ratgeber „Arthrose-Info“ wert-
volle Empfehlungen, die jeder 
kennen sollte. Eine Sonder-
ausgabe des „Arthrose-Infos“ 
kann kostenlos angefordert 
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V., Postfach 110551, 
60040 Frankfurt (bitte gerne 
eine 0,85-€-Briefmarke für 
Rückporto beifügen) oder per 
E-Mail an: service@arthrose.de 
(bitte auch dann gerne mit 
vollständiger Adresse für die 
Zusendung des Ratgebers).
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